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Grußwort des Bürgermeisters zum Ringtreffen und dem
50jährigen Bestehen der Narrenzunft Geislingen

50 Jahre und kein bisschen leise -
voller Elan feiert die Narrenzunft Geislingen
ein halbes Jahrhundert ihres Bestehens
mit dem Ringtreffen

Liebe Fasnetsfreunde aus Nah und Fern,

herzlich willkommen zum Ringtreffen in Geislingen. Es ist eine
Freude zu sehen, dass wieder so viele Zünfte, Gruppen und
Vereine der Einladung der Narrenzunft Geislingen folgen wer-
den und gemeinsam das Ringtreffen feiern wollen. In unserer
schnelllebigen Zeit haben es sich die Narrenzünfte seit jeher
zur Aufgabe gemacht, die Tradition und das Brauchtum der ale-
mannischen Fasnet zu pflegen. Alte Sagen, Legenden und
Aberglauben werden aufgegriffen, um sie auf- und weiterleben
zu lassen. So genießen unser Pelzrutscher und die Spandalen
einen hohen Stellenwert in unserer Stadt, bereits über die
Gründung der Narrenzunft hinaus.

Doch auch außerhalb der närrischen Zeit ist die Narrenzunft Geislingen eine Bereicherung in
der Geislinger Vereinslandschaft. Das ganze Jahr über wird Geselligkeit groß geschrieben und
die Kameradschaft gepflegt. Das nun wieder bevorstehende spektakuläre Ringtreffen ist einer
der Höhepunkte im städtischen Veranstaltungsjahr. Gleichzeitig beweisen hier die Geislinger
Vereine auch ihren großen Zusammenhalt untereinander: Verschiedenste Vereine ziehen für 
den reibungslosen Ablauf des närrischen Treibens an einem Strang. Dafür an dieser Stelle ein
fröhliches Dankeschön!

Nach wie vor sind die Narrenumzüge richtige Volks-Feste: Hier werden Tradition und
Brauchtum, Fröhlichkeit und Geselligkeit, bei Jung und Alt groß geschrieben. Ein Angebot -
und auch ein Ventil, das seine Wirkung nicht verfehlt und Geislingen zur Narrenhochburg im
Zollernalbkreis gemacht hat.

So haben es die Verantwortlichen der Geislinger Narrenzunft verstanden, jährlich mehr Men-
schen für die Fasnet zu begeistern und tausende Zuschauer mit ihren Umzügen und Brauch-
tumsveranstaltungen anzulocken. Dazu wird Tanz-Choreografie und Akrobatik geboten, die
manches Mal den Atem stocken lässt. Kurzum, die Narrenzunft Geislingen e.V. hat ihren festen
Anteil am kulturellen Leben in der Stadt erobert.
Auch für die Zukunft wünsche ich der Narrenzunft beständigen Erfolg, stets genügend Narren-
samen und die volle Unterstützung durch unsere Bürger. 
Ich freue mich auf die Zunftmeister mit ihrem Gefolge und auf die närrischen Tage unserer
Stadt. Mit meinen Wünschen für eine gelungene Veranstaltung verbinde ich meinen Dank an 
die Organisatoren und die Mitglieder der Narrenzunft.

Allen Gästen und Zünften entbiete ich einen herzlichen Willkommensgruß:
Habt eine glückselige Fasnet und einen Aufenthalt mit vielen bleibenden,
schönen Erinnerungen an die Jubiläumsfeierlichkeiten in Geislingen!

Oliver Schmid
Bürgermeister



Verdiente Mitarbeiterin Isolde Glaubitz in
den Ruhestand verabschiedet

Jüngst hat Bürgermeister Oliver Schmid die städtische Reini-
gungskraft Frau Isolde Glaubitz im Rahmen einer kleinen Fei-
erstunde in den wohl verdienten Ruhestand verabschiedet.
In Anerkennung ihrer vorbildlich geleisteten fast zwanzigjähri-
gen Tätigkeit als Mitarbeiterin im Reinigungsdienst der Schloss-
parkschule bedankte sich Bürgermeister Oliver Schmid bei der
scheidenden städtischen Mitarbeiterin. Als kleine Aufmerksam-
keit überreichte er einen Blumenstrauß und sprach auch im
Namen des Gemeinerates seinen herzlichen Dank aus.
Dem Dank und den guten Wünsche für den Ruhestand schloss
sich auch Hauptamtsleiter Hans-Martin Schluck an.

Neuer Bezirksschornsteinfegermeister
Der bisher für Geislingen und Erlaheim zuständige Schornstein-
fegermeister, Herr Günther Lotzer, ging mit Ablauf des Jahres
2009 in Ruhestand.
Als neuer Schornsteinfegermeister ist nun für die beiden Stadt-
teile innerhalb des Kehrbezirks 16, Zollernalbkreis, zuständig:
Herr Hans-Peter Walker, Egenbolstraße 7, 72336 Balingen-He-
selwangen, Tel. 07433/278889.

Die Stadt Geislingen sucht für das moderne Schlossparkbad
ab der Saison 2010

eine/n engagierte/n

Pächter/in für den Freibadkiosk mit Imbiss
Der Kiosk ist zur Freibadsaison jährlich von etwa Mitte Mai
bis Mitte September während der Betriebszeiten geöffnet.
Es erwartet Sie ein modern eingerichteter Betrieb. Gastrono-
mieinventar ist vorhanden.
Neben dem Kioskbetrieb ist der/die Kioskbetreiber/in auch für
den Kartenverkauf und für die Zugangskontrolle zuständig.
Diese Tätigkeit wird entsprechend vergütet.
Die Stadt Geislingen möchte ihren Badegästen gemeinsam
mit einem motivierten Partner einen angenehmen Aufenthalt
im Schlossparkbad Geislingen ermöglichen.
Ihre schriftliche aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte
bis 15. Februar 2010 an: Stadtverwaltung Geislingen -
Hauptamt -, Vorstadtstraße 9, 72351 Geislingen.
Gern erteilt Ihnen Herr Hans-Martin Schluck,
Telefon 07433/96 84-17, E-Mail h.schluck@stadt-geislin-
gen.de weitere Auskünfte.

NNaarrrreenn--RRiinnggttrreeffffeenn::
ZZeeiiggeenn  wwiirr  VVeerrssttäännddnniiss!!
Von Freitag bis Sonntag, 22. bis 24.01.2010, findet bei uns
in Geislingen bekanntlich das Ringtreffen des Narrenfreund-
schaftsrings Zollernalb statt. Höhepunkt dabei wird am Sonn-
tagnachmittag der große Umzug sein, für den alle denkbar
möglichen Vorkehrungen, insbesondere hinsichtlich
Verkehrsführung und Sicherheit, getroffen wurden.
Dennoch können natürlich Unwägbarkeiten auftreten, wel-
che vorab nicht verhinderbar sind. Besonders die direkten
Anlieger und die Bewohner angrenzender Straßen der
Aufstellungs- und Umzugsstrecken bitten wir, sich auf den
gesperrten bzw. eingeschränkten Verkehr in der Zeit zwi-
schen 12.00 und 16.30 Uhr einzustellen!
Ein Treffen vieler Menschen stellt immer ein Großereignis
dar, das nur mit gewissen Einschränkungen durchführbar ist.
Diesen Umständen bitten wir mit Wohlwollen und dem not-
wendigen Verständnis zu begegnen. Zeigen wir uns als gute
„Gastgeber“ und drücken ggf. ein Auge zu. Die Narren aus
nah und fern danken es Ihnen!

Verkehrsrechtliche Anordnung zur
Durchführung des Umzugs anlässlich
Narren-Ringtreffen am Sonntag, 24.01.2010
Das Landratsamt Zollernalbkreis erlässt als zuständige Stra-
ßenverkehrsbehörde gemäß § 44 Abs. 1 Satz 1 und § 45 Abs.
1 Satz 1 und Abs. 3 Satz 1 der Straßenverkehrsordnung fol-
gende verkehrsrechtliche Anordnung:

Aufstellung der Umzugsteilnehmer:
Brühl-, Uhland- und Stauffenbergstraße zum Ortseingang aus
Richtung Balingen.

Umzugsstrecke:

Vorstadtstraße ab Kleider-Müller, Bachstraße bis Einmündung
Schluckstraße, Lindenstraße, Schloss-/Festplatz.
1. Die Ortsdurchfahrt Geislingen ist von 12.00 Uhr bis 16.30

Uhr für den gesamten Fahrzeugverkehr gesperrt. Außerdem
werden die vorgenannten Straßen sowie solche, die in die
Umzugsstrecke und den Aufstellungsraum einmünden,
während der Dauer des Umzugs durch Posten gesperrt,
der innerörtliche Verkehr wird umgeleitet.

2. Im Zuge der Umzugsstrecke sowie der Umleitungsstrecke
wird ein absolutes Halteverbot angeordnet.

3. Die L 415 wird ab Balingen, Babyland Dannecker, Einmün-
dung Rosenfelder Straße gesperrt, das Parken in Fahrt-
richtung Geislingen wird bis 16.00 Uhr zugelassen, Busse
frei.
In Balingen wird der Verkehr über die L 365, BL-Ostdorf
und die K 7124 bis Ortseingang Geislingen umgeleitet,
in Geislingen über die Konrad-Adenauer-Straße, Böckler-
straße, Am Mühlegraben, Ruomser Straße und den Kreis-
verkehr Richtung Rosenfeld, dieselbe Strecke auch in Ge-
genrichtung.
Aus Richtung Erzingen und Isingen ist die Zufahrt nach
Geislingen für Festbesucher frei bis zu den Absperrungen
an den Ortseingängen, der fließende Verkehr wird ab "Hä-
senbühl" über Isingen und die L 415 umgeleitet.

Den Anweisungen der Ordnungs- und Sicherheitskräfte ist un-
eingeschränkt Folge zu leisten. Die Bevölkerung wird um Be-
achtung und Rücksichtnahme gebeten - vielen Dank!

(Plan siehe Folgeseite)
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Neues Wanderportal "Südwestalb" online!
Seit dem vergangenen Wochenende ist das neue Wanderportal
www.wandern-suedwestalb.de online. Dort finden Sie aus-
führliche Informationen sowie eine interaktive Karte zum Do-
nauberglandweg und Donau-Zollernalb-Weg.
Viel Spaß beim Erkunden!

Wasserablesung 2009
Die Wasserzählerablesung wurde in diesem Jahr mit städti-
schen Ablesern durchgeführt und ist abgeschlossen. Sollte Sie
der Ableser nach zweimaligem Besuch nicht angetroffen ha-
ben, so hat er eine Ablesekarte bei Ihnen hinterlassen. In die-
sem Fall müssen Sie den Wasserzähler selbst ablesen.
Die Wasserzählerstände wurden noch nicht vollständig mitge-
teilt. Insbesondere dürfen wir um die Ablesung bei leer stehen-
den Häusern durch die Eigentümer bitten.
Sie können den Wasserstand noch bis Dienstag, 26.01.2010
per Ablesekarte, per Internet oder telefonisch der Stadt Geis-
lingen - Steueramt Frau Amann, Tel. 0 74 33/96 84 20 - mittei-
len. Nach diesem Termin werden alle noch fehlenden Wasser-
stände geschätzt. Eine Berichtigung ist erst bei der nächsten
Abrechnung wieder möglich.
Bitte nehmen Sie diese letzte Ablesemöglichkeit wahr und ver-
meiden Sie eine Schätzung. Für Ihre Mitarbeit bedanken wir uns.
Stadt Geislingen, Steueramt

Grundsteuer
Den Grundstückseigentümern wurden die Jahresbescheide für
2010 zugestellt, auf denen die jeweiligen Zahlungsfälligkeiten
für die betreffenden Objekte ersichtlich sind. Darüber hinaus
erteilen wir hiermit zur Klärung von Sachfragen folgende Hin-
weise:
Die Grundsteuer wird nach den Vorschriften des Grundsteuer-
gesetzes Baden-Württemberg festgesetzt und erhoben. Auf An-
trag des Steuerschuldners kann sie am 01. Juli in einem Jah-
resbetrag entrichtet werden. Der Antrag muss nach dem Ge-
setz spätestens bis zum 30.09. des vorangegangenen Kalen-
derjahres beim zuständigen Steueramt gestellt werden, zum
jetzigen Zeitpunkt also erst ab dem Jahr 2011 wirksam!
Bei Grundstücksverkäufen während des Jahres bleibt der Ver-
äußerer Steuerschuldner bis zum Ablauf des Jahres, in dem
der Verkauf stattgefunden hat. Die Vereinbarung im Kaufver-
trag über den Steuerübergangstermin hat nur privatrechtliche
Bedeutung im Innenverhältnis zwischen Veräußerer und Erwer-
ber und hebt die öffentlich-rechtliche Steuerschuldnerschaft
nicht auf!
Auch für Mehrfachschuldner (= mehrere Personen sind gemein-
sam Eigentümer eines Objektes) wird nur ein Steuerbescheid
ausgestellt, und zwar an die/den Zustellbevollmächtigte/n. Tei-
len Sie uns Adress- und Bankkontenveränderungen (bei Ein-
zugsermächtigung) bitte rechtzeitig unter Angabe des Bu-
chungszeichens mit!

Auf 15. Februar wird für Viertel- und Halbjahreszahler die erste
Grundsteuerrate zur Zahlung fällig; zu diesem Zeitpunkt erhal-
ten die Abbucher ihre Lastschrift. Wir bitten um Beachtung und
Einhaltung des Zahlungstermins.

Steueramt/Stadtkasse

Die Agentur Chefsache informiert
Überregionales Existenzgründungsseminar Freitag, 29. Ja-
nuar, 9.00 - 16.00 Uhr
Erfolgreich gründen - Machen Sie Ihre Karriere zur Chefsache
Ein praxisbewährter Leitfaden zur effektiven und sicheren Exis-
tenzgründung
Das Praxis-Seminar liefert handfeste Informationen, Checklis-
ten und Hilfestellung, damit Sie Ihr Gründungsvorhaben von
Anfang an auf einer soliden Basis aufbauen und schnell, aber
sicher gründen. Zahlreiche Tipps und Vorlagen helfen Ihnen,
den Ämtermarathon zu meistern und in den Bereichen:

- Neben- und Haupterwerbsgründung 
- Gewerbeordnung und Gewerbefreiheit 
- Fördermittel, Zuschüsse und noch mehr Geld vom Staat
- Rechtliche und steuerliche Rahmenbedingungen
- Freier Beruf oder Gewerbe
- Businessplan - das Unternehmenskonzept 
- Vorsorge - das Unternehmen und die Familie absichern
- Potentialanalyse - wie finde ich die passende Geschäfts-

idee
- Kundenbindung und -Pflege mit kleinem Budget
- u.v.m.
das Beste für sich und Ihr Unternehmen herauszuholen.
Alle Teilnehmenden erhalten neben Seminarunterlagen und
Checklisten für die Gründung eine „Teilnahmebescheinigung
an einem Existenzgründungsseminar" zur Vorlage bei einer
Behörde.
Das Orientierungs-Seminar richtet sich überregional an alle
Interessenten in der Gründungsphase.
Im Anschluss bietet sich die Möglichkeit zur Teilnahme an ei-
nem Businessplan-Seminar (Termin nach Absprache). Ihren
Businessplan und die „Stellungnahme einer fachkundigen Stel-
le“ benötigen Sie für alle Antragstellungen, z.B. auf Zuschüsse
und Fördermittel.
Für Anträge z.B. auf Gründungszuschuss erstellen wir nach
Vorlage und Prüfung Ihres Businessplans die "Stellungnahme
einer fachkundigen Stelle".
Termin: Freitag 29. Januar von 9.00 bis 16.00 Uhr
Rathaus Mössingen, Zimmer 3.10, Freiherr-vom-Stein-Str.
20, 72116 Mössingen
Anmeldung und Kontakt:
E-Mail: vesna.claussen@chefsache-claussen.de
Tel.: 0160/9779 5282 (AB), Fax: 0321/2116 5675
Das Seminar wird aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds
(ESF) gefördert, Vorraussetzung ist ein Selbstbehalt von
20,00 € pro Teilnehmer (Seminarunterlagen sowie elektroni-
schen Datenmaterial inklusive).
Für Ihre Notizen genügen Papier und Stift. Notebooks, USB-
Stick etc. können mitgebracht werden.

Standesamtliche Nachrichten
für den Monat Dezember 2009
Trauungen
18.12.2009
Norbert Konrad und Sandra Maria Täumer geb. Paasch, Mö-
rikestraße 6 in 72351 Geislingen

19.12.2009
Daniel Ralf und Anette Schädle geb. Neher, Broßstraße 26
in 72351 Geislingen

Geburten
01.11.2009
Julie Marie, Eltern: Peter und Sandra Fröhlich geb. Kalbacher,
Lochensteinstraße 22 in 72351 Geislingen-Binsdorf

07.11.2009
Adriana: Eltern: Natalia und Denis Schiefer geb. Reiter, Kloster-
straße 14 in 72351 Geislingen-Binsdorf

Sterbefälle
01.12.2009
Ingrid Koch geb. Schatz, Auf dem Kapf 18 in 72351 Geislingen

22.12.2009
Klaus Otto Neuhoff, Preßstraße 29 in 72351 Geislingen

Wegen Umzug sehr gut erhaltene Möbel zu verschenken:
Einbauküche - Esszimmer - verschiedene Schränke
Tel. 0 74 33/9 37 87 95
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Bleib wer du bist, im Altenzentrum
St. Martin
Abendstille überall... Überall?
Im Altenzentrum St. Martin hat sich eine allseits lieb gewonne-
ne Gewohnheit eingeschlichen. Abends, nach dem Abendes-
sen, wenn alle Bewohnerinnen und Bewohner des Wohnbe-
reichs „Am Heuberg“ noch versammelt sind, und niemand Lust
hat, zu solch früher Stunde schon ins Bett zu gehen, hören
wir manchmal ein paar zarte Stimmen, zunächst zaghaft, dann
aber immer kräftiger werdend, Abendlieder singen. Dann packt
eine Mitarbeiterin des Hauses die Klampfe aus und begleitet
den spontanen Chor mit ihrer Musik.
Oft ergibt sich auch noch ein reges Gespräch über längst ver-
gangene Zeiten. Es wird erzählt, wie damals in der Heimat,
die nicht für alle in Geislingen ist, die kalten Winterabende be-
gangen wurden. Es werden Geschichten erzählt über die ver-
schiedenen Formen des „Schlittenfahrens“, und es wird stolz
berichtet über den lang ersehnten Besitz der Schlittschuhe,
mit denen auf dem Dorfteich die Runden gedreht werden durf-
ten. Manchmal kann man auch beobachten, wie sich die leichte
Winterröte auf die Wangen einiger Bewohnerinnen legt und
andere in Erinnerungen schwelgend auf dem Stuhl hin und
her rutschen. Das Abendessen gewinnt so an innerer Beschau-
lichkeit und geselligem Miteinander. Ein schöner Ausklang in
die Nacht. Und kaum sind die Gespräche verstummt - husch
- ist „Abendstille überall“.
(Martina Winter-Kaufmann)

Kinder von St. Michael entdecken die Bücherei!
In einer Kooperationsveranstaltung der hiesigen Kindergärten,
der sogenannte „Bärentreff“, erkundeten die Schulanfänger un-
ter der Anleitung von Elisabeth Oligmüller die Stadtbücherei.

Gerade in den heutigen Zeiten des Massenmedienkonsums
ist es umso wichtiger, die Kinder bereits in jungen Jahren an
das Medium „Buch“ heranzuführen. Deshalb haben sich die
Erzieherinnen dazu entschlossen, den „Bärentreff“ unter das
Thema „Rund ums Buch“ zu stellen.

Frau Oligmüller führte die Kinder durch die Bücherei und ver-
zauberte sie dann mit dem Bilderbuch „Mama Muh feiert Weih-
nachten“.
Zum Abschluss gab es für jedes Kind noch eine Überraschung.
Es war ein schöner Nachmittag!
Vielen Dank!

**************************************

Kindergarten "Pusteblume" Geislingen
"Mit Musik geht alles besser" - dieses Thema begleitet die
Seepferdchengruppe des Kindergartens Pusteblume durch
das ganze Jahr.

Viele Instrumente und Musikstücke haben die kleinen Musiker
bisher bereits kennen gelernt und aus diesem Anlass besuch-
ten sie nun gemeinsam mit ihren Erzieherinnen das wohl größ-
te und klangvollste Instrument in Geislingen, nämlich die Kir-
chenorgel. Unser Organist Wolfgang Amann nahm sich freund-
licherweise die Zeit, den Seepferdchenkindern die Orgel vorzu-
stellen. Er musste viele Fragen der Kinder beantworten und
das Instrument natürlich auch erklingen lassen. Beeindruckt
waren die Kinder besonders von den 2800 Pfeifen, den vielen
Tasten und der enormen Stimmgewalt. Abschließend spielte
Wolfgang Amann noch das Lied "Ihr Kinderlein kommet" und
die kleinen Geislinger sangen eifrig mit.
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Kindergarten St. Michael
Bärenaktionstag im Kindergarten 
St. Michael:
Zu Besuch bei der Firma ESC
GmbH - dem Forscherpaten des
Kindergartens
Am Freitag, 15. Januar 2010 machten sich die Bären auf den
Weg zu ihrem Forscherpaten ins Industriegebiet. Dort wurden
sie herzlich empfangen.
Dr. Ralph Greiner, Leiter des Chemielabors der Firma, führte
die Kinder ins Chemielabor und zeigte ihnen anhand eines Ver-
suchs, wie das Entlacken in ihrer Firma funktioniert. Er hatte
auch noch andere kleine Experimente parat, die er vorführte

und die Kinder zum Staunen brachte - alles aber natürlich mit
Schutzbrille und genügend Abstand. Anschließend zeigte er
den Kindern die großen Maschinen zum Entlacken, die großen
Lagerhallen und anhand des Beispiels von Autofelgen, wie das
Material vor und nach dem Entlacken aussieht. Hier staunten vor
allem die Jungs über die Größe von Formel 1-Felgen. Mit einem

zünftigen Vesper stärk-
ten sich die Kinder. Als
Überraschung über-
reichte uns Verena
Schlaich im Namen
ihres Mannes eine
Geldspende, um im
Kindergarten eine
Forscherecke ein-
richten zu können.

Wir möchten uns
auf diesem Weg
nochmals herzlich
für den interessan-
ten Vormittag, die
nette Aufnahme und
die großzügige
Spende bedanken.

Die Bären von St.
Michael und ihre
Erzieherinnen

Kleine Forscher im Kindergarten Pusteblume 
werden ausgezeichnet - Wasserteufel in der Flasche und Co.
Gesprudelt hat es im Städtischen Kindergarten Pusteblu-
me in Geislingen zuletzt 
immer öfter. Gesprudelt haben dabei nicht nur Experimen-
te mit Kohlensäure, sondern auch Ideen darüber, was noch
alles erforscht werden kann. Forschen und Experimentie-
ren ist in der Pusteblume mittlerweile fester Bestandteil.
Nun erhielt der Kindergarten von der IHK Reutlingen die
Auszeichnung "Haus der kleinen Forscher" verliehen.
Die Kinder im Kindergarten Pusteblume haben in den vergan-
genen Monaten gemeinsam mit den Erzieherinnen Marion
Schneider und Karin Kugel über 20 Experimente erforscht.
Auch Wilhelm Buckenmaier trat des öfteren als Pate mit ver-
schiedenen Experimenten bei den Kindern in Aktion.
Mit Experimenten wie der "Wasserteufel in der Flasche", "Zuk-
kerbilder" oder "Flaschentornado" untersuchten die Kinder ver-
schiedene Naturphänomene. "Beim Forschen steht immer das
spielerische Entdecken im Vordergrund", so die beiden Erzie-
herinnen. "Die Kinder haben die Freiheit eigenen Ideen nach-
zugehen und die Experimente weiterzuentwickeln. Es ist ein-
fach toll, was dabei immer wieder Neues entsteht."
Bevor das Kindergartenteam um Kindergartenleiterin Sigrid
Edelmann, die Plakette und Urkunde von Nadine Nobile, Pro-
jektmanagerin bei der IHK Reutlingen, entgegen nehmen konn-
te, mussten auch die Eltern ihr naturwissenschaftliches Können
unter Beweis stellen. Mit verschieden langen Leerrohren expe-
rimentierten die Erwachsenen so lange bis aus den unschein-

baren, grauen Plastikrohren ein kollektives Musikinstrument
entstand. Zum Erstaunen aller Gäste ergab sich durch das Di-
rigieren von Nadine Nobile ganz schnell die allseits bekannte
Melodie von "Hänschenklein".
"Wir freuen uns sehr über die Auszeichnung", bedankte sich
Sigrid Edelmann im Namen aller Erzieherinnen und Kinder.
"Die Experimente und der Austausch in den Workshops mit
den Kolleginnen und Kollegen aus anderen Einrichtungen sind
uns bei der Umsetzung der Experimente im Kindergarten eine
große Unterstützung". Auch Bürgermeister Oliver Schmid ist
angetan von der Experimentierfreude der Kindergartenkinder
und überreichte den Kindern einen Blumengruß des Rathau-
ses. "Ich freue mich sehr, dass unser Kindergarten Pusteblu-
me, als einer der ersten Kindergärten im Landkreis für seinen
Forscherdrang ausgezeichnet wird," so der Bürgermeister stolz.
Bei der IHK freut man sich indes, dass sich immer mehr Kin-
dergärten im Zollernalbkreis für die Auszeichnung "Haus der
kleinen Forscher" bewerben. "Das ist Beleg dafür, dass das
Forschen und Experimentieren in vielen Kindergärten fester
und vor allem wichtiger Bestandteil der pädagogischen Arbeit
ist", stellt Nobile fest.
IHK-Service Fragen zum "Haus der kleinen Forscher Nek-
kar-Alb" beantwortet Nadine Nobile, Projektmanagerin bei der
IHK Reutlingen, unter Telefon: 07121/201-197 oder E-Mail: no-
bile@reutlingen.ihk.de.
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Inhalt der Gelben Säcke wird wieder stärker
kontrolliert
Landratsamt verteilt Faltblatt
Auch nach 17 Jahren Gelber Sack im Zollernalbkreis sind im-
mer noch viele Säcke mit Abfällen befüllt, die dort nichts ver-
loren haben. So kann man von der Windel über Bauabfälle
bis zur toten Katze alles im Gelben Sack finden.
Die vom „Dualen System Deutschland DSD“ beauftragten Fir-
men SITA SÜD und Alois Bogenschütz werden in Abstimmung
mit dem Landratsamt deshalb die Gelben Säcke wieder stärker
kontrollieren und falsch befüllte Säcke nicht mitnehmen.
Wer statt der offiziellen Gelben Säcke andere Müllsäcke (z.B.
blaue oder schwarze) nutzt, hat ebenfalls Pech, denn auch
diese Säcke bleiben stehen. Auch lose bereitgestellte Abfälle
können nicht mitgenommen werden.
Der Gelbe Sack ist ausschließlich zur Sammlung von Verpa-
ckungen aus Kunststoff, Weißblech, Aluminium und Material-
verbunden gedacht, z.B. Folien, Tüten, Becher, Dosen, Geträn-
kedosen, Kanister, Tuben, Styropor, Einweggeschirr und -be-
steck, Dispersionsfarbeimer (leer und pinselrein), Kronkorken
und Schraubdeckel, Getränkekartons ("Tetra-Pack") usw.
Verpackungen aus Papier und Pappe wie auch aus Glas haben
im Gelben Sack nichts verloren, auch wenn die Verpackungen
den „Grünen Punkt“ tragen. Papier- und Pappeverpackungen
gehören in die blaue Altpapiertonne, Glas in die Glascontainer
(nach Farben getrennt).
Nicht in den Gelben Sack gehören beispielsweise Restabfälle
(Windeln, Textilien, Hygieneartikel, Leder und Gummi usw.),
Bioabfälle (organische Küchen- und Gartenabfälle), Bau- und
Renovierungsabfälle (Dämmstoffe, Tapeten, Teppichreste, So-
ckelleisten, Rohre, Kabel usw.), Schadstoffe (Farben und Lak-
ke, PU-Schaumdosen, Batterien usw.), Gewerbeabfälle (z.B.
Transportverpackungen, Produktionsabfälle etc.).
Das Landratsamt wird in den nächsten Wochen ein Faltblatt
an alle Haushalte verteilen, in dem alles rund um den Gelben
Sack nochmals klar und verständlich aufgeführt ist. Fragen be-
antwortet auch die Abfallberatung des Landkreises, Tel.
07433/92-1371 oder 92-1381 bzw. 92-1380 (Gewerbebetriebe).
Weitere Infos stehen auch im Internet unter
www.zollernalbkreis.de.

Das Landratsamt - Landwirtschaftsamt -
informiert:
Ackerbauseminar
Wirtschaftliche Bewertung von Körnerleguminosen
„Die Wirtschaftliche Bewertung von Körnerleguminosen“ ist
das Thema des Ackerbauseminars des Landwirtschaftsamtes
am Freitag, 05.02.2010 um 9.30 Uhr im Landratsamt Balingen.
Luise Lohrmann vom Landwirtschaftsamt wird über Körnerlegu-
minosen in Getreidefruchtfolgen und deren Anbau, Martin Munz
von der Saatenunion über Arten- und Sortenwahl und Vergleich
von Eiweißfuttermitteln referieren.
Dazu sind interessierte Landwirte herzlich eingeladen.
Um tel. Anmeldung unter 07433/92-1941 wird gebeten.

Sprechstunde
Am Freitag, 22. Januar 2010, muss die Sprechstunde des Orts-
vorstehers wegen Teilnahme am Festakt der NZ Geislingen
entfallen.
Hans-Jürgen Weger
- Ortsvorsteher -

Fundsache
In Binsdorf wurde ein Mobiltelefon (Handy) gefunden, das zu
den üblichen Sprechzeiten im Rathaus abgeholt werden kann.
Hans-Jürgen Weger
- Ortsvorsteher -
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 23.1. / Sonntag, 24.1.2010
Einheitliche Rufnummer: 01 80/192 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta-
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 23.1.2010
Dr. med. Jurij Ciokan, Hospitalstraße 22,
Hechingen, Tel. 0 74 71/9 37 80

Sonntag, 24.1.2010
Dr. med. Franz Koch, Untere Vorstadt 7,
Albstadt-Ebingen, Tel. 0 74 31/5 20 41

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die
Apotheke mit aktuellem Notdienst

Samstag, 23.1.2010
Bären-Apotheke, Jahnstraße 14, Balingen-Frommern,
Tel. 0 74 33/32 70

Sonntag, 24.1.2010
Ginkgo-Apotheke, Erzinger Weg 20, Balingen-Endingen,
Tel. 0 74 33/38 20 99

Montag, 25.1.2010
Sonnen-Apotheke, Vorstadtstraße 31, Geislingen,
Tel. 0 74 33/80 57

Dienstag, 26.1.2010
Eyach-Apotheke, Karlstraße 21, Balingen,
Tel. 0 74 33/27 61 17

Mittwoch, 27.1.2010
AVIE Stadt-Apotheke, Friedrichstraße 27, Balingen,
Tel. 0 74 33/70 71

Donnerstag, 28.1.2010
Bären-Apotheke, Jahnstraße 14, Balingen-Frommern,
Tel. 0 74 33/32 70

Freitag, 29.1.2010
Mozart-Apotheke, Mozartstraße 27, Balingen,
Tel. 0 74 33/1 55 53

Sag’s mit einer Anzeige



Wir gratulieren unseren Jubilaren und
wünschen alles Gute

Im Stadtteil Geislingen:
Frau Philomina Blumenschein,
Konrad-Adenauer-Straße 39,
am 23.1. zum 81. Geburtstag

Herrn Joachim Hänsch, Pürschützstraße 20,
am 24.1. zum 75. Geburtstag

Herrn Alois Ott, Talstraße 17,
am 24.1. zum 72. Geburtstag

Frau Rosa Müller, Froschstraße 6,
am 26.1. zum 89. Geburtstag

Herrn Alfred Fürderer, Hebelweg 4,
am 26.1. zum 78. Geburtstag

Im Stadtteil Binsdorf:
Frau Walburga Pabel, Eberhartstraße 1,
am 23.1. zum 76. Geburtstag

Herrn Herbert Bogdahn, Turmstraße 8,
am 28.1. zum 72. Geburtstag

Spruch der Woche:
"Wenn Du verhöhnest des Narren Betragen,
hat er Dich rasch als College beim Kragen."
Heinrich Martin (1818-1872),
deutscher Schriftsteller,
Pseudonym für Heinrich Martin Jaenicke

Kinderwitz / Kiwi:
Wirt zu Kunibert:
"Ihrem Dialekt nach sind Sie Rheinländer?"
Antwortet Kunibert:
"Und Ihren Frikadellen nach sind Sie Bäcker!"

Seelsorgeeinheit
"Am Kleinen Heuberg"

Pfarrer Junginger: (Tel. 07433/21236)
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Pfarrbüro Geislingen: (Tel. 07433/21236)
Montag bis Donnerstag, von 09.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstagnachmittag von 14 bis 17.30 Uhr.
Pfarrbüro Binsdorf: (Tel. 07428/1337)
Montag und Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr,
Freitag 08.30 bis 11 Uhr
Pfarrbüro Erlaheim: (Tel. 07428/91 88 10)
Donnerstagnachmittag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Homepage
www.kirche-geislingen.de

Lesungen am 3. Sonntag im Jahreskreis:
Neh 8,2-10 1 KOr 12,12-31 Lk 1,1-4; 4,14-21

Aufräumen, entrümpeln, neu einrichten - unser persönli-
ches Glaubensleben

Nachmittag am Samstag, 6.2.2010, von 14.00 bis 18.00 Uhr
im Markusheim ins Binsdorf 
Am Anfang eines Jahres stehen oft Erwartungen und persön-
liche Vorhaben. Manche wollen in ihrem Leben Dinge neu ord-
nen und gewichten, auch im Glaubensleben. An diesem Nach-
mittag wollen wir unserer religiösen Lebensgeschichte auf die
Spur kommen, mit anderen darüber sprechen und neue Anre-
gungen bekommen: Wie wurde uns der Glaube vermittelt? Was
oder woran glauben wir heute?
Was möchte ich gern neu sortieren, klären...
Referentinnen: Bärbel Danner, Pfarrerin, Bitz, und Gudrun
Herrmann, Gemeindereferentin 
Unkosten: 5 Euro für Materialien, Getränke, Pausenkaffee
Bitte anmelden unter: Tel. 07433/21236, kath. Pfarramt Geislingen
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Rettungsdienst
Erste Hilfe
Feuerwehr 112
Polizei 110
Gift-Notruf Freiburg 0761/19240
im Internet: www.giftberatung.de

Krankentransport 19222

Polizeiposten Rosenfeld 07428/945130
nach Dienstschluss Balingen 07433/2640

Telefonseelsorge 0800/1110111
0800/1110222

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen
Telefon: 07433/96840
Montag-Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag-Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
Geislingen Erlaheim / Binsdorf

Rest-/Biomüll 4.2.2010 5.2.2010
Blaue Tonne 16.2.2010 16.2.2010
Gelber Sack 11.2.2010 12.2.2010



Kath. Kirchengemeinde
St. Ulrich Geislingen
3. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 24.01.2010
08.45 Uhr Narrenmesse

Dienstag, 26.01.2010
19.00 Uhr Heilige Messe
2. Opfer für Valentin Häusler
Gestifteter Jahrtag: Julius Müller
Mit besonderem Gedenken an: Hedwig und Karl Welte, Heinz
Häusler m.A., Josef Renner, Katharina Renner, Zenta Hauser,
August Müller, Anton Schweizer, Luise Wuhrer, Agnes und Jo-
hannes Teichmann, Johanna Knaisch, Hedwig Röcker, Rosa
Amann, Intention nach Meinung.

Vorausschau:
4. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 31.01.2010
10.00 Uhr Eucharistiefeier
Gleichzeitig Kindergottesdienst im Gemeindehaus.

Kindergottesdienst

Lichtmess
Dienstag, 02.02.2010
19.00 Uhr Heilige Messe mit Kerzenseg-
nung und Erteilung des Blasiussegens

Rosenkranz täglich um 17.30 Uhr in der
Kirche, dienstags, um 18.30 Uhr.

Hinweise für St. Ulrich:
Gottesdienstzeit
Bitte beachten Sie, dass am Sonntag der Gottesdienst bereits
um 8.45 Uhr beginnt.

Kindergottesdienstleiter - Gesamttreffen Mi., 27.01.2010
An dieser Stelle möchte ich noch einmal an unser Gesamttref-
fen am Mi.. 27.01.2010, um 20.00 Uhr im Gemeindehaus er-
innern. Wir machen den Plan für die nächsten Monate.
Wer Lust hat, beim Kindergottesdienst mitzumachen, soll doch
einfach vorbeikommen am 27.01., wir freuen uns über jeden.

Frauenfrühstück
Herzliche Einladung zum nächsten Frauenfrühstück am Mitt-
woch, 27. März, um 9 Uhr, im Gemeindehaus. Wir beschäftigen
uns mit Psalm 23, der gute Hirte.
Gudrun Herrmann

Ministranten am Sonntag, 24.01.2010, 08.45 Uhr:
Es ministriert Gruppe 1:
Benedikt Blumenschein, Kilian Blumenschein, Benedikt Mau-
cher, Max Maucher, Konrad Maucher, Leo Maucher,Tobias
Müller, Florian Müller, Aaron Gulde 

Ministranten am Dienstag, 26.01.2010, 19.00 Uhr:
Es ministrieren:
Simon Sauter, Manuel Sauter

Laudato-Si
Leider muss nochmals eine Probe ausfallen. Die nächste Probe
ist also erst am 30.01.2010.

Jugendchor „The Spirits"
Unsere nächste Probe ist am kommenden Freitag, 22.01.2010,
um 17.30 Uhr im Gemeindehaus.
Heinrich Kirmeier

Spatzen-Proben mit anschließendem Spiel an
diesem Freitag, 22.1., wie gewohnt:
- 15 Uhr Neue Gruppe
- 16 Uhr Spatzenchor
Kommt bitte wieder pünktlich und vollzählig!
H.G.

Sitzung des Kirchengemeinderats St. Ulrich
Zur nächsten Sitzung des Kirchengemeinderats am Dienstag,
26. Januar 2010, um 20 Uhr, im Gemeindehaus St. Ulrich,
sind alle interessierten Gemeindemitglieder herzlich eingela-
den.
Folgende öffentliche Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 17. November

2009
2. Termin für gemütlichen Ausklang der Sitzungsperiode
3. Berichte

a. Kirchenpflege
b. Verwaltungsausschuss
c. Sachausschüsse

4. Verschiedenes: Anfragen und Bekanntgaben
Es schließt sich ein nicht öffentlicher Teil an.

Kath. Kirchengemeinde
St. Silvester Erlaheim
5. Sonntag nach Weihnachten
Sonntag, 24.01.2010
10.15 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 27.01.2010
18.15 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

Vorschau
6. Sonntag nach Weihnachten
Sonntag, 31.01.2010
08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier

Mittwoch, 03.02.2010
19.00 Uhr Heilige Messe mit Kerzensegnung und Erteilung des
Blasiussegens

Rosenkranz täglich um 13.15 Uhr

Hinweise für St. Silvester:
Ministranten Ministrantengruppen
Minigruppenstunden nach Vereinbarung

Erstkommunion 2010
Die wöchentliche Gruppenstunde ist montags um 15.30 Uhr
im Pfarrhaus.

Pfarrbüro
Bitte beachten! Am Donnerstag, 21. Januar, Donnerstag, 28.
Januar und Donnerstag, 04. Februar 2010, verschieben sich
die Öffnungszeiten des Pfarrbüros von morgens 09.00 bis
11.00 Uhr auf nachmittags von 16.00 bis 18.00 Uhr. Anson-
sten wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro in Geislingen.

Kath. Kirchengemeinde
St. Markus Binsdorf
3. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 24.01.2010
KEIN Gottesdienst

Montag, 25.01.2010
19.00 Uhr Heilige Messe 
Mit besonderem Gedenken an: Jahrtag Theresia Schädle

Rosenkranz täglich um 17.00/18.25 Uhr

Voranzeige:
4. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 30.01.2010
18.30 Uhr Vorabendmesse

Montag, 01.02.2010
19.00 Uhr Heilige Messe mit Kerzensegnung und Erteilung des
Blasiussegens
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Hinweise für St. Markus:
Pfarramt:
Montag und Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr, Freitag 08.30 bis
11.00 Uhr.

Gruppenstunde der Erstkommunikanten
Die Gruppenstunde der Binsdorfer Erstkommunikanten beginnt
am Freitag, 22.01.2010, um 13.30 Uhr im Jugendraum/Pfarr-
haus.

Treffen der kirchlichen Mitarbeiter
Alle ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter unserer Kirchengemeinde sind herzlich eingeladen
zu einem gemütlichen Abend mit einem gemeinsamen Essen.
Am Samstag, 30. Januar 2010, treffen wir uns nach der Vor-
abendmesse im Markusheim.
Falls Sie verhindert sind, melden Sie sich bitte im Pfarramt
(Tel. 1337) ab - vielen Dank.

Singing Kids
Am Donnerstag, 28.01.2010, geht es weiter
mit „Singen, Basteln, Fröhlich sein“.
Wir treffen uns, wie gewohnt, um 16.30
Uhr im Pfarrhaus.
Bis dann Martina, Sandra und Brigitte

St.-Maria-Kirche
Rosenfeld
Samstag, 23.01.2010
18.30 Uhr Vorabendmesse mit Vor-
stellung der Erstkommunikanten

Dienstag, 26.01.2010
18.00 Uhr Heilige Messe

Voranzeige:
Sonntag, 31.01.2010
08.45 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 02.02.2010
18.00 Uhr Heilige Messe mit Kerzensegnung und Erteilung des
Blasiussegens

Evangelische
Kirchengemeinde
Ostdorf und Geislingen
Pfarrer Johannes Hruby,
Tel. 07433/21272,
Pfarrbüro (Frau Wieber):
Di. 15-17 Uhr und Do. 9.30-11.30 Uhr
Mail: Pfarramt.Ostdorf@elk-wue.de
Internet: www.Kirchengemeinde-Ostdorf.de

Freitag, 22.01.2010
18.00 Uhr Jungbläser-Probe im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf

Samstag, 23.01.2010
09.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus Ostdorf mit
Gerdi Stoll: „Den Aufbruch wagen - Neuorientierung in den
Auf- und Umbrüchen unseres Lebens“
18.00 Uhr Männerkochen im Gemeindehaus Ostdorf mit Heiko
Feuerbach aus Geislingen: „Rinderfilet mit gebratener Gänse-
stopfleber und Crème brulée“ - Anmeldungen im Pfarramt

Sonntag, 24.01.2010
08.45 Uhr Gottesdienst (Opfer: eigene Aufgaben)
08.45 Uhr Kinderkirche 
17.00 Uhr "Atempause" im Gemeindehaus Ostdorf mit Mat-
thias Hanssmann. Es erwartet Sie ein Anspiel, Musikteam, Kin-
derbetreuung, neue und alte Lieder und eine Predigt, die ins
Leben spricht. Anschließend Abendessen. Veranstalter: Apis
Bezirk Balingen

Montag, 25.01.2010
18.00 Uhr BibleAndPray - Jugend-Bibelkreis Ostdorf, Stein-
etsstr. 24
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf 

Dienstag, 26.01.2010
06.00 Uhr Gebetstreff im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Hauskreis (Fam. Holike, Tel. 1 09 98)

Mittwoch, 27.10.2010 
06.00 Uhr Gebetstreff im Gemeindehaus Ostdorf
16.15 Uhr Konfirmanden-Unterricht im Gemeindezentrum
19.00 Uhr JesusAndMe - Api-Jugendkreis im Gemeindehaus
Ostdorf

Donnerstag, 28.01.2010
14.00 Uhr Nachmittag der Begegnung für Ältere und Alleinste-
hende im Gemeindehaus Ostdorf mit Wolfgang Merz u. Werner
Kittelberger: Unterhaltsamer Nachmittag mit Liedern u. Gedichten

Freitag, 29.01.2010
16.00 - 18.00 Uhr Kleidersammlung für Mariaberger Heime,
Gemeindehaus Ostdorf. Gesammelt werden Kleidungsstücke,
Bett- und Tischwäsche, Federbetten, Schuhe (gut erhalten und
paarweise gebündelt) u. komplettes Spielzeug. Bitte Kleider-
säcke/Kartons gut verschließen.
18.00 Uhr Jungbläser-Probe im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf

Sonntag, 31.01.2010
08.45 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Ilse Ruoß, Zillhau-
sen (Opfer: eigene Aufgaben)
08.45 Uhr Kinderkirche 
Vorschau:
Donnerstag, 04.02.2010: Ökumenisches Männervesper im
Restaurant Diener mit Günter Kumpf, Geschäftsführer aus
Markgröningen. Thema: „Können Sie unserer Zukunft mit Ruhe
entgegensehen?“. Günter Kumpf will Wege und Hilfen aufzei-
gen, wie mit den Problemen dieser Zeit (Klimawandel, Wirt-
schaftskrise, Globalisierung usw.) umgegangen werden kann.
Zum Referenten: Günter Kumpf ist einer der fünf Geschäftsfüh-
rer des ältesten Fruchtsaftunternehmens in Familienveranwor-
tung. Er trat nach Abitur und kaufmännischer Ausbildung 1952
in die vom Großvater Ernst Kumpf 1898 gegründete Fruchtsaft-
kelterei ein. Hier sah er seine Aufgabe vor allem darin, mit
seinem Vater modernste Technologien zur Sicherung weitge-
hend Natur belassener Fruchtsäfte voranzutreiben. Er war im
Präsidium des Verbandes der deutschen Fruchtsaft-Industrie
tätig und ist in vielen Fachgremien aktiv. Als überzeugter Christ
arbeitet er in christlichen Werken und in seiner Kirchengemein-
de Markgröningen-Unterriexingen mit.

Sonntag, 14.02.2010: 11.00 Uhr Anmeldung der neuen Kon-
firmanden im Gemeindehaus Ostdorf (Konfirmation im Mai
2011). Die Schüler sollten derzeit das siebte Schuljahr besu-
chen.

Evang. Kirchengemeinde
Isingen-Binsdorf-Erlaheim
Donnerstag, 21. Januar 
19.00 Uhr Kinderkirch-Vorbereitung 

Freitag, 22. Januar 
19.00 Uhr Jungbläser 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Sonntag, 24. Januar 
09.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Zizelmann)
Opfer: Eigene Gemeinde 
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 

Montag, 25. Januar 
18.30 Uhr Bubenjungschar 

Mittwoch, 27. Januar 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus 
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Donnerstag, 28. Januar 
19.00 Uhr Kinderkirch-Vorbereitung 

Freitag, 29. Januar 
19.00 Uhr Jungbläser 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Sonntag, 31. Januar 
09.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Plog) 
Opfer: Eigene Gemeinde 
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

Freiwillige Feuerwehr Geislingen
Informationen zum Ringtreffen der NZG
Vom 22. bis 24. Januar 2010 findet das Ringtreffen der Nar-
renzunft in Geislingen statt.
Die Feuerwehr Geislingen übernimmt die Sicherheitswachdien-
ste von Freitag/Samstag und Samstag/Sonntag. Die eingeteil-
ten Kräfte treffen sich jeweils um 17.30 Uhr im Gerätehaus
Geislingen. Nach Einweisung der Busse zum Parkplatz im In-
dustriegebiet erfolgt im Anschluss der Sicherheitswachdienst
im Festzelt.

Am Sonntag, den 24. Januar 2010 treffen sich alle drei Abtei-
lungen in Einsatzkleidung um 12.00 Uhr in Geislingen zu einer
Kurzeinweisung. Danach kassieren wir den Umzug.

Hans Schenk
Kommandant

Freiwillige Feuerwehr Abt. Binsdorf
Am Sonntag, 24. Januar unterstützen wir, wie im letzten Amts-
blatt durch Kdt. Schenk angekündigt, unsere Kameraden in
Geislingen beim Ringtreffen. Treffpunkt 11.30 Uhr am Geräte-
haus.
Schneider Abt.-Kdt.

Freiwillige Feuerwehr Abt. Erlaheim
Einsatzabteilung
Am Sonntag, 24. Januar 2010 verkauft die Gesamtwehr Geis-
lingen die Festbänder beim Narrenringtreffen in Geislingen. Die
eingeteilten Kräfte treffen sich um 11.30 Uhr am Gerätehaus
zur Abfahrt nach Geislingen.
Anzug: Einsatzkleidung
Walter, Abteilungskommandant

Dartsportverein Geislingen (DSC)
Unsere Mannschaften spielen in der Kreis- und Bezirksliga.
Im Rahmen unserer Nachwuchsförderung stellen wir ab so-
fort jeden Samstag ab 20.15 Uhr und Sonntag ab 19.15 Uhr
sowie Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ab 16.30 Uhr
unsere Dartgeräte zum Lernen und Trainieren kostenlos zur
Verfügung.
Wir laden alle Anfänger und Nachwuchsspieler ab 16 Jahre
und auch interessierte Erwachsene zum kostenfreien Training
herzlich ein.
(Trainingsort: Gasthaus Popcorn, Wartestr. 12, Geislingen)

Fischereiverein e.V. 1981
Geislingen
www.fischereiverein-geislingen1981.de
Fischerhütte am Weidensee
Ab sofort ist unsere Fischerhütte wieder
geöffnet.
Die neuen Pächter Heidi und Patricia freuen sich auf euren
Besuch.
Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag
Dienstag-Freitag 15.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Samstag u. Sonntag 10.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Der Fischereiverein wünscht euch beiden viel Erfolg.

Kappenabend am 30.01.2010
Am Samstag, 30.01.2010 findet der Kappenabend im Lehr-
raum im „Schloss“ statt. Beginn 20.00 Uhr.
Dazu sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner recht herzlich
eingeladen.
Narri, Narro dia Fasnet ist au bei da Kecka do.
Besuchen Sie uns auch im Internet:
http://gartenfreunde-geislingen.chapso.de

Geislinger Hexen
Am Samstag, 23.01. sind wir beim Ringtreffen zum bunten
Abend im Festzelt eingeladen. Am Sonntag, 24.01. nehmen
wir dann am Umzug beim Ringtreffen in Geislingen teil. Wir
laufen an Nr. 22. Vor dem Umzug treffen wir uns ab 12.00
Uhr in der Besenwirtschaft von Kemal (Snack House). Es wäre
schön wenn wir in Geislingen mit einer großen Gruppe vertre-
ten wären. Also Hopp de Besa und rein ins Hexahäs am Sonn-
tag.
An dieser Stelle möchten wir uns bei der Narrenzunft Geislin-
gen für die Einladung recht herzlich bedanken und gratulieren
zum 50-jährigen Jubiläum.
Der Ausschuss

Gesangverein Eintracht e.V.
Geislingen
www.gesangverein-geislingen.de
Probe
Heute, Donnerstag, 21.01. ist um 20.00 Uhr
Probe im Schloss.

Arbeitseinsatz beim Ringtreffen
Beim Ringtreffen der Narrenzunft Geislingen haben wir am
kommenden Sonntag ab 10.00 Uhr einen Arbeitseinsatz. Bitte
kommt rechtzeitig.

Ausschuss
Unsere erste Ausschusssitzung in diesem Jahr ist am Freitag,
29.01. um 20.00 Uhr im Schloss.
Der Schriftführer

Liedergarten
Hallo Liedergartenkinder, hallo Teens!
Unsere nächste Probe findet am Montag,
25. Januar zu den üblichen Zeiten im
Schloss statt. Kommt bitte recht zahlreich,
es erwarten euch viele neue Lieder und
Ideen.
Das Liedergartenteam
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Hegering Geislingen
Einladung zum Hegeringstammtisch
am Donnerstag, 28. Januar 2010 ins Gast-
haus "Zur Brücke" Geislingen. Beginn 20.00
Uhr.
Unser Kreisjägermeister Karl Hagg wird
über den Modellversuch: "Rehwildbewirtschaftung ohne be-
hördlichen Abschussplan" berichten, der auch im Zollernalb-
kreis angewendet wird.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Kaninchenzuchtverein
Z 296 Geislingen e.V.
Voranzeige zur Hauptversammlung
Unsere Hauptversammlung findet am Sams-
tag, 30. Januar 2010 um 19.00 Uhr im Gast-
haus Hasen statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Rückblick 
3. Bericht des Schriftführers
4. Kassenbericht, Kassenprüfer
5. Berichte der Funktionäre

a. Zuchtwart
b. Zuchtbuchführer
c. Fellwart, Jugendwart
d. Gerätewart
e. Leiterin der Frauengruppe

6. Entlastung 
7. Ehrungen
8. Verschiedenes
Zur Hauptversammlung sowie zum daran anschließenden Ha-
sen-Essen möchte ich alle Ehrenmitglieder und Mitglieder mit
Partnern recht herzlich einladen.
Der Vorstand

Kolpingsfamilie Geislingen
www.kf-geislingen.de

Besen am Ringtreffen
Am Sonntag betreiben wir ab 12.00 Uhr in den
Pfarrgaragen einen Besen. Neben verschiedenen Getränken
gibt es Schnitzelwecken und Rote Wurst. Wir freuen uns auf
zahlreiche Besucher.

Seniorenkreis
Zu unserer ersten Zusammenkunft im neuen Jahr treffen wir
uns am kommenden Montag, 25.1. um 20.15 Uhr im Kolping-
raum.
Wir legen unser Programm für dieses Jahr fest; Vorschläge
sind willkommen. Bringt bitte einen Terminkalender 2010 mit.

JE-Gruppe II
Am 26.01.10 starten wir um 20.15 Uhr unser Programm mit
einem Spieleabend. Diesmal sind die „Klassiker“ dran.
Die GL

Motorradclub Geislingen
Einladung zur Generalversammlung
Die Generalversammlung findet am Freitag,
29. Januar 2010 im Clubheim statt. Be-
ginn: 20.00 Uhr.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorstands, Timo Schlaich
3. Bericht des 2. Vorstands, Anita Riesen
4. Bericht des Kassiers, Martin Hauser
5. Bericht des Schriftführers, Bernd Müller
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft

8. Bericht des Sportwarts, Wolfgang Schmid
9. Bericht des Bardienstwarts, Manfred Schlaich

10. Bericht des Getränkewarts, Josef Schindler
11. Satzungsänderung
12. Neuwahlen
13. Verschiedenes
Hierzu sind alle Clubmitglieder herzlich eingeladen.
Wünsche und Anträge können noch bis 24. Januar 2010
schriftlich beim 1. Vorstand eingereicht werden.
Der Schriftführer

Musikverein Geislingen e.V.
www.mv-geislingen.de
Jugendgruppe
Nächste Probe am 26.1. 2010 um 18.45 Uhr

Jugendkapelle
Am Freitag, 22.1.2010 findet keine Probe statt

Aktive
Ringtreffen NZG vom 22. bis 24.1.2010
Freitag, 22.01.2010
17.00 Uhr Festakt: Umrahmung durch MVG Noten: Geislinger
und Rottweiler Narrenmarsch / ggfs. Stücke aus dem Marsch-
buch
19.30 Uhr Einmarsch der Zunft mit MVG, Noten Geislinger Nar-
renmarsch. Zum Aufmarsch der Ringzünfte zur Maskenvorstel-
lung wird immer der Ringmarsch benötigt
Samstag, 23.01.2010
13.00 Uhr Narrenbaumstellen mit der Juka / Verstärkung durch
die Aktiven gewünscht.
Sonntag, 24.01.2010
10.00 Uhr Nach der Narrenmesse Abholung der Zunftmeister
vor der Kirche anschließend Narrenmarsch zur Schlossparkhal-
le
Eröffnung des Zunftmeisterempfangs im Foyer der Schloss-
parkhalle
Anschließend Frühschoppenkonzert im Festzelt
Notenständer / Blaue Mappe und Fasnetsnoten
13.30 Uhr Großer Umzug mit Einmarsch ins Festzelt und kur-
zem Spiel auf der Tribüne / Aufstellung bei der Fa. Kleider-Mül-
ler

Dienstag, 26.01.2010 Probe um 20.00 Uhr
Am Freitag, 29.01.2010 findet keine Probe statt
Samstag, 30.01.2010 Kappenabend im „Hilare“ 
Der Schriftführer

Narrenzunft
Geislingen e.V.
Am Freitag, 22.01.2010
Arbeitsdienst
Am Freitag, 22.01.2010 benötigen
wir den ganzen Tag Helfer fürs Zelt-
einräumen und Herrichten.
Arbeitsbeginn ist ab 09.00 Uhr.
Wer’s also zeitlich richten kann, soll uns bitte unterstützen.

32. Ringtreffen in Geislingen
Es ist so weit, unser 50-jähriges Jubiläum steigt an diesem
Wochenende. Um 17.00 Uhr beginnen wir mit einem Festakt
für geladene Gäste im Foyer der Schlossparkhalle.
Ab 19.30 Uhr findet im großen Festzelt der traditionelle Brauch-
tumsabend mit den Ringzünften des Narrenfreundschaftsrings
Zollern-Alb statt.
Weiter geht es am Samstag um 13.00 Uhr mit dem Narren-
baumstellen am Schlossplatz.
Anschließend folgt ab ca. 14.00 Uhr ein Kindernachmittag mit
Auftritten von namhaften Kinder- und Jugendgarden aus unse-
rem Narrenfreundschaftsring.
Unser bunter Narrenabend mit Programm und Tanz beginnt
um 20.00 Uhr.
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An beiden Abenden spielt die Partyband „Hoppla“. Der Eintritt
für Gäste beträgt 3,00 €, Hästräger haben freien Eintritt.
Wir legen großen Wert auf die Einhaltung des Jugendschutzes.
Deshalb ist es während des gesamten Festbetriebes Jungend-
lichen unter 18 Jahren nicht gestattet die Bar im Festzelt zu
betreten.
Am Sontag beginnen wir zeitig um 8.45 Uhr mit der Narren-
messe in der St. Ulrich Kirche in Geislingen. Hierzu laden wir
die gesamte Bevölkerung ein. Der Gottesdienst wird vom Kin-
dergarten St. Michael und dem Spandalenballett der NZG mit-
gestaltet.
Im Anschluss laden wir ab 10.00 Uhr zum Frühschoppen ins
Festzelt ein.
Unser großer Ringumzug mit 40 Narrenvereinen und Zünften
beginnt um 13.30 Uhr. Umzugsbändel werden von der Feuer-
wehr zum Preis von 3 € verkauft.

Die Umzugsstrecke verläuft wie folgt:
Aufstellung der Umzugsteilnehmer in der Brühl-, Uhland- und
Stauffenbergstraße zum Ortseingang aus Richtung Balingen.
Beginn des Umzugs um 13.30 Uhr bei „Kleider-Müller“ durch
die Vorstadtstraße, ab „Gärtnerei Hauser“ entlang der Bach-
straße bis Einmündung Schluckstraße, ab Café-Restaurant
„Diener“ über die Lindenstraße bis Schloss- und Festplatz.
Den Anweisungen der Ordnungs- und Sicherheitskräfte ist un-
eingeschränkt Folge zu leisten.
Es dürfen keine Fahrzeuge im Bereich der Umzugstrecke ab-
gestellt werden.
In zahlreichen Besenwirtschaften findet vor und nach dem Um-
zug ein buntes Narrentreiben statt.
Narri, Narro; bei uns in Geislingen do ischt’s halt so! In diesem
Sinne laden wir die gesamte Bevölkerung recht herzlich ein,
dieses Jubiläum mit uns gemeinsam zu feiern.

Zeltabbau
Arbeitsdienst zum Abbau des Festzeltes ist am Montag,
25.01.2010 ab 8.00 Uhr. Wer uns hierbei unterstützen möchte
ist herzlich willkommen.

Narrenblatt
Der Narrenkasten hängt bereits im Waaghäusle gegenüber der
Kirche aus.
Wir bitten euch, eure humorvollen Beiträge fürs Narrenblatt dort
einzuwerfen. Und bitte denkt daran „Allen zur Freud und kei-
nem zum Leid“

Geislinger Fasnetsumzug
Zum Geislinger Fasnetsumzug am Samstag, 13. Februar 2010
würden wir uns freuen, wenn wieder viele Gruppen an unserem
Umzug teilnehmen.
Bei der Teilnahme mit Wagen muss darauf geachtet werden,
dass die Räder und Zugdeichsel verkleidet sind. Ebenfalls
muss bei der Anmeldung das Kennzeichen von versicherungs-
pflichtigen Fahrzeugen angegeben werden.

Wir bitten von religiösen Themen Abstand zu halten.
Aus organisatorischen Gründen wollen wir euch bitten, den
nachfolgenden Anmeldeschein zu benutzen.

Aus organisatorischen Gründen wollen wir  euch bitten, den
nachfolgenden Anmeldeschein zu benutzen.

Anmeldeschein:

Name:________________ Vorname:_____________________

Verein/Gruppe:______________________________________

Motto:_____________________________________________

Anzahl Teilnehmer:_________

Tel:______________________

Bei Teilnahme mit Fahrzeugen, Kfz-Zeichen von Zugfahrzeug

__________________________________________________

Anmeldeschein ausschneiden, ausfüllen und bei einem der
Zunfträte abgeben.

Termine 2010
30.01.10
Kartenvorverkauf Prunksitzung 10.00 Uhr
Brauchtumsabend in Heinstetten 50 Jähriges Jubiläum Narren-
verein Hau-Giebel, Abfahrt 18.00 Uhr
31.01.10
Umzug in Tübingen, Abfahrt 11.30 Uhr
06.02.10
Kinderringumzug in Stein, Abfahrt 12.00 Uhr
06.02.10
1. Prunksitzung im Rösslesaal
07.02.10
2. Prunksizung im Rösslesaal
11.02.10
Besuch in der Schule
Besuch auf den Rathaus
Besuch Kindergarten Pusteblume
Besuch Kindergarten St. Michael und Senioren
Ab 17.00 Uhr Narrenblattverkauf in Geislingen
12.02.10
Showtanzwettbewerb Salzschlecker Stetten (Großes Ballett),
Abfahrt 18.00 Uhr
13.02.10
Umzug in Geislingen 13.30 Uhr
14.02.10
Umzug in Spaichingen, Abfahrt 11.30 Uhr
15.02.10
Umzug in Messkirch, Abfahrt 11.00 Uhr
Hausball der NZG im Zunftraum
16.02.10
Kinderumzug in Geislingen 13.30 Uhr
Kinderball im Rösslesaal

Weitere interessante Neuigkeiten, auch im Bezug auf unser
Ringtreffen, gibt es auf unserer Homepage unter: www.narren-
zunft-geislingen.de
Frank Hatzenbühler
Zunftschreiber
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Skikameradschaft
Geislingen
Familienausfahrt Bregenzer Wald
29. bis 31. 01.10
Unsere Familienausfahrt steht vor der Tür. Bei eigener Anreise
treffen wir uns am Freitag, 29.01.10 bis spätestens 18.00 Uhr
in Andelsbuch im Hotel Landammann (Ortsanfang rechts, ho-
mepage www.landammann.at). Bitte seid pünktlich, da es nach
dem Einchecken gleich Abendessen gibt. Am Abend steht uns
die gemütliche Stube zur Verfügung. Über das gesamte Wo-
chenende können die Getränke günstig von der Skikamerad-
schaft erworben werden.
Am Samstag findet dann der Skikurs für unsere Kleinen statt.
Der Ort ist noch von der Schneelage abhängig.
Wir wünschen allen eine stress- und unfallfreie Anreise.

Schach AG - Rosenfeld
Ab dem 16.01.2010 findet wieder nach den Ferien in der Ro-
senfelder Iselinschule für alle Jugendlichen die Interesse ha-
ben, die Schach AG statt. Treffpunkt ist immer samstags um
12.45 Uhr. Ende um ca. 13.45 Uhr. Neulinge sind jederzeit
und herzlich willkommen. Für Rückfragen steht Edgar Graf,
Stadtapotheke Rosenfeld, Tel. 07428/1245 zur Verfügung.

Schach AG - Geislingen
Ab Samstag, 16.01.2010, findet wieder von 14 Uhr bis 15 Uhr
in der Werkrealschule Geislingen im Hauptbau in Verbindung
mit der Schule die Schach-AG statt. Neulinge sind herzlich will-
kommen und können jederzeit noch einsteigen.

Aufbaukurse
Die Aufbaukurse finden wie folgt im Vereinsraum statt: Sams-
tag 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr und Montag 19.00 Uhr bis 20.00
Uhr.
Ansprechpartner für alle Kurse ist Robert Sutina, Tel.:
07433/9556376, 0176/62552924 oder E-Mail: sf90jugend@gmx.
net

Jugendtraining
Das Jugendtraining findet am Samstag, 23.01.2010 wie ge-
wohnt um 15.00 Uhr im Vereinsraum statt.

Mannschaftstraining
findet ebenso am Samstag, 23.01.2010 ab 15.00 Uhr im Ver-
einsraum statt.

Der Spieleabend findet am Montag, 25.01.2010 wie gewohnt
ab 19.00 Uhr im Vereinsraum statt.

Geislingen 2 - Klosterreichenbach 1
Spielbericht lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor!!!!!

Winterlingen 3 - Geislingen 3 2,5:3,5
Erneut konnten wir nur mit fünf Spielern antreten. Jedoch glich
Adrian Stoll an Brett 6 bereits nach kurzer Zeit aus. Christian
Conzelmann brachte uns nach über einer Stunde dann am fünf-
ten Brett in Führung. Diese konnte Georg Schuster an Brett
zwei durch einen Sieg ausbauen. Nachdem wir unser viertes
Brett nach langem Kampf an den Geger abgeben mussten,
schauten alle auf Brett 3. Dort konnte Markus Schlaich den
Mannschaftssieg durch ein Remis nach Geislingen fahren. So-
mit ist unsere dritte Mannschaft weiterhin auf einem gutem Er-
folgskurs.

Balingen 8 - Geislingen 4 4 1/2:1 1/2
Der klare Favorit Balingen wurde seiner Rolle gerecht und ging
sehr früh mit 2:0 in Führung. Hoffnung kam nochmals für die
junge Geislinger Mannschaft auf, als die Mannschaftsführerin
Wiltrud Maas an Brett 6 durch einen nie gefährdeten Sieg auf

2:1 verkürzte. Jedoch kurze Zeit später lag die Mannschaft mit
zwei weiteren Niederlagen mit 4:1 hoffnungslos im Rückstand.
Nachdem nun der Mannschaftskampf entschieden war, bot
Martin Renner (Brett 1) seinem Gegner Remis an, da in dieser
Partie erst 15 Züge gespielt waren und der Gegner zögerte
nicht lange und so kam es zum verdienten 4,5:1,5 für Balingen.

1. Mannschaft/Kreisklasse
Am Samstag, 23.01.2010 spielt die 1. Mannschaft ihr erstes
Spiel im neuen Jahr gegen Schömberg 1 in Schömberg. Treff-
punkt wie immer um 16.00 Uhr im Vereinsraum. Spielbeginn
um 17.30 Uhr!!

Vorankündigungen 
2. Mannschaft/A-Klasse
Am Samstag, 30.01.2010 spielt die 2. Mannschaft gegen Stok-
kenhausen-Frommern in Frommern. Termin vormerken!!!!

3. Mannschaft/B-Klasse
Auch die 3. Mannschaft bestreitet ihr nächstes Spiel am
30.01.2010. Gespielt wird gegen Stockenhausen-Frommern in
Geislingen.

4. Mannschaft/B-Klasse
Die 4. Mannschaft spielt ebenso am 30.01.2010 ihr nächstes
Rundenspiel gegen Horb 4 in Horb. Termin bitte vormerken!!

Putzdiensttreff
Am Dienstag, 26.01.2010 findet das nächste Putzdienstessen
statt. Alle Putzdienstler sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Beginn ist um 19.45 Uhr im Vereinsraum. Bitte um Anmeldung
bis 23.01.2010 bei Martin Renner, Tel. 07433/16920 oder
0160/97269075.
Die Schriftführerin

Schützenverein
Geislingen e. V.
Ergebnisse vom 5. LG-Rundenwettkampf
Kreisoberliga
Bisingen 1 - Geislingen 1 4:1
4. Platz

Kreisliga A
Geislingen 2 - Jungingen 1 1457:1455 4. Platz
Frommern 1 - Geislingen 3 1433:1393 15. Platz
Geislingen 4 - Höfendorf 2 1396:1425 12. Platz

Rundenwettkampf
Thanheim 1 - Geislingen 1 2:3
Roßwangen 1 - Geislingen 2 1400:1444
Geislingen 3 - Gammertingen 1 1425:1407
Grosselfingen 1 - Geislingen 4 1446:1417

KK-Runde 2010
Wer die KK-Runde 2010 mitschiessen möchte, soll sich bei
Markus Hauser bis zum 31.01.10 unter der Telefonnr.
01732439751 anmelden.
Abteilung Fasnet 2010
Wer hat alte Fässer oder Zuber, die nicht mehr benötigt
werden, wir suchen, welche zur Herstellung von Fassdau-
gen. Sachdienliche hinweise bitte an Rainer Schlaich, Tel.
07433/21524

Skiausfahrt 2010
Termin: Samstag, 27. Februar
Wohin: ins schöne Montafon - Vandans - Latschau (Golmer
Bahn)
Alle, die gerne Ski fahren, sind zu dieser Skiausfahrt herzlich
willkommen.
Abfahrt: 05.00 Uhr beim Geislinger Schlossplatz
Busfahrt und Tagesskipass:
für Erwachsene (ab Jahrgang 1991) 51,00 €
für Senioren (ab Jahrgang 1945, 1950) 48,00 €
für Kinder (ab Jahrgang 1992-2003) 39,00 €
Bei Anmeldung ist ein Betrag von 25,00 € zu bezahlen.
Anmeldeschluss ist der 21. Februar.
Info bei Josef Bühler, Tel. 0 74 33/56 35
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Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Geislingen
Achtung Singgruppe
Am Mittwoch, 27.01.2010 findet um 20.00 Uhr un-
sere nächste Singprobe statt. Bitte um vollzähliges
Erscheinen.

www.tsv-geislingen.de

Fußball-Hallenturnier um den "Sport-Paul-Cup"
Am 30. und 31. Januar 2010, richtet die Fußball-Abteilung des
TSV Geislingen in der Schlosspark-Halle bereits die 17. Aufla-
ge seines Hallenturniers für aktive Herrenmannschaften aus.
Dabei wird wie schon im letzten Jahr um den "Sport-Paul-
Cup" des Sporthauses Sport-Paul in Balingen gespielt. Das
Turnier wird auch in diesem Jahr wieder mit attraktiver Rund-
um-Bande ausgetragen. Wir können uns auf spannende und
abwechslungsreiche Begegnungen freuen.
Selbstverständlich sorgt die Fußball-Abteilung über die Turnier-
tage für das leibliche Wohl unserer Zuschauer und Turnierteil-
nehmer. So werden u.a. am Sonntag ein Mittagstisch sowie
Kaffee und Kuchen angeboten.
Teilnehmende Mannschaften, Begegnungen und Turniermodus
sowie Rahmenprogramm sind dem nachfolgenden Tableau zu
entnehmen.

Jugendfußball
F-Jugend
Hurra, Hurra, Hurra - wir sind beim WFV-Bezirkshallenendtur-
nier! Mit drei weiteren Siegen, u. a. gegen die Spfr. Isingen
und den SV Rosenfeld, machte die TSV G. I den Sack zu.
Mit 30 Punkten und 37:6 Toren belegten sie den 2. Platz in
der Qualifikationsgruppe 6 (1. TSV Frommern mit 31 Punkten).
Ebenfalls eine hervorragende WFV-Hallenrunde spielte auch
die TSV G. II. Mit 18 Punkten und 14:12 Toren belegten sie
Platz 5.
Beim Endturnier am Sonntag 7.2.10 in der Kreissporthalle Ba-
lingen versuchen wir mit einer Mischung aus Mannschaft I und
II den WFV-Bezirkshallentitel 2010 nach Geislingen zu holen.

Am kommenden Freitag fällt das Training aus (Ringtreffen in
Geislingen), Training am Samstag um 10 Uhr in der TSV-Halle.

Nächster Termin
Zwei Einlagespiele beim Sport-Paul-Cup 2010 unserer Aktiven
am Wochenende 30./31.1.10.

E-Jugend 
Geislingen 1 für die Endrunde qualifiziert
Mit 15 Punkten nach zwei Hallenspieltagen reiste man nach
Bisingen. Im ersten Spiel konnte Heselwangen mit 1:0 besiegt
werden.
Gegen Steinhofen 2 sowie Frommern 4 wurde jeweils mit 2:0
gewonnen. Im letzen Spiel konnte man Rosenfeld mit 3:0 be-
zwingen. Mit 31:6 Toren und 27 Punkte konnten wir uns für
die Endrunde der besten 12 E-Jugend Mannschaften des Be-
zirkes qualifizieren.
Das Endturnier findet am 07.02.2010 in der Witthauhalle in Hai-
gerloch statt. Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen Lei-
stung.

Unsere 2. Mannschaften konnte sich mit 2 Siegen und 2 Nie-
derlagen im Mittelfeld der Tabelle behaupten
Geislingen 2 gegen Frommern 4 1:3
Geislingen 2 gegen Brittheim 1:0
Rosenfeld - Geislingen 2 1:0
Schmiden - Geislingen 2 2:3

In beiden Mannschaften kamen zum Einsatz: Michael Beiter,
Arno und Lars Blumenschein, Cedric Eith, Fabian Eith, Kevin
Fuchs, Leon Hauser, Marvin Killmayer, Alesio Lones, Jan Ric-
cobono, Marvin Schneider, Mike Schmidberger, Tim Sinz, Mar-
cel Steinbrecher, Niklas Stemmer und Fabian Vogel.

Mädchen- und Frauenfußball
www.frauenfussball-geislingen.de

Kleider Müller Cup 2010:
D-Mädchen Turnier: Unsere D-Mädchen zeigten sich als guter
Gastgeber und belegten den 6. Platz. Der jungen Mannschaft
fehlt es noch ein wenig an Erfahrung, dafür konnte sich Rebec-
ca Fritz im Tor hervortun und wurde zur besten Torfrau ge-
wählt. Glückwunsch zu dieser Auszeichnung.

Frauen: In einem rein bayrischen Finale gewann der ETSV
Würzburg gegen den SV 67 Weinberg mit 2:0. Platz 3 und
4 belegten der FV Vorwärts Faurndau und der TB Neckarhau-
sen. Geislingen schied leider bereits in der Vorrunde aus, ob-
wohl sie den Regionalligist SV Seekirch am Samstag sensatio-
nell mit 2:0 besiegen konnten. Dafür starteten sie am Samstag
schlecht ins Turnier, vergaben viele Chancen und verloren ge-
gen das unterklassige Böblingen unnötig mit 2:1. Außerdem
war am Samstagmorgen der Kopf und die Beine wohl noch
etwas schwer, als sie eine 2:0-Führung gegen Vorwärts Faurn-
dau noch mit 5:2 verloren. Die zwei weiteren Siege gegen
Hagsfeld II (2:0) und gegen SV Zeutern (4:1) reichten dann
um einen Punkt nicht aus, die Zwischenrunde zu erreichen.
Somit war Geislingen zum 2. Mal seit Bestehen des Turniers
frühzeitig ausgeschieden und belegte Platz 12.
Bedanken möchte sich die Frauenmannschaft bei allen Zu-
schauern und Besuchern für ihre Unterstützung. Außerdem na-
türlich bei der Firma Kleider Müller für die Bereitstellung der
Preisgelder und Torschussprämien, sowie beim Bürgermeister
Schmid für die Bereitstellung der Ehrenpreise. Ganz herzlich
bedanken möchten wir uns bei Hermann Kübler für die Über-
lassung des "Rössles" für unsere Disko. Außerdem bei allen
Firmen, die uns mit Spenden, Kollektiv oder Banden- sowie
Bannerwerbung oder Sachpreisen unterstützt haben. Die sind:
Raiffeisenbank Geislingen, Schriftenmeister Bausch, Reisebüro
Vögele, Elektrohaus Bühler, Vermessungsbüro Uttenweiler,
Gärtnerei Hauser, Bäckerei Koch, Tankstelle Müller, Karosse-
riebau Daub, Getränke Merk, Firma ceceba, Schuhaus Amann,
Beiter Heizöl, Citroen Schneider, Berufbekleidung Frech, Chi-
narestaurant Schloss, Snack House, HD shoes & more, Raff-
Heizung-Solar-Sanitär, Juwelier Schmid, Bad Kap, Rosen Apo-
theke, Autoglas Hildwein, Metzgerei Sieber, Geislinger Pizza
Express, uhlsport, Sieber Holzbau, vodafone, MHI, Stukkateur
Bolanz, ESC Metallveredlung, die Finanzarchitekten, Fliesen
Hirt, Holcim, Hilzbau Joos, Gunars Fahrschule, IKK, KM-Haus
Mayer, Mehrer Kompressoren, Müller Heizungstechnik, Spar-
kasse Zollernalb, Imnauer Fürstenquellen, Welte Sanitär,
Wochner und ZAK.
Außerdem möchten wir uns recht herzlich bei allen Helfern be-
danken. Ohne euch wäre dies Turnier nicht möglich. Bitte merkt
euch den 13. Juni vor. Dort wird unser Helferfest für euch statt-
finden. Zum Schluss möchten wir uns beim DRK bedanken
und wünschen der verletzten Sanitäterin von der gesamten
Frauenmannschaft gute Besserung.

Vorschau: Hallenbezirksmeisterschaften der Mädchen in
der Sparkassenarena.
Mädchen C: Sa., 23.01. von 9 bis 13.30 Uhr. Treffpunkt: 8
Uhr "Hasen" oder 8.15 Uhr Halle.
Mädchen D: So., 24.01. von 9.30 bis 13.30 Uhr. Treffpunkt:
8.30 Uhr "Hasen" oder 8.45 Uhr Halle.
Mädchen B: So., 24.01. von 14 bis 17 Uhr. Treffpunkt: 13
Uhr in der Halle.

Frauen: Hallenmeisterschaft wfv in Warmbronn (Leonberg)
So., 24.01. von 10 bis 17 Uhr. Abfahrt: 8.15 Uhr am "Hasen"

TSV Geislingen

Abt. Fußball
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Abt. Handball
Die Ergebnisse vom Wochenende:
C-Jugend männl.
HSG Frid/Mühl - TSV Geislingen 20:18

D-Jugend männl. 3
TV Sulz/N. - TSV Geislingen 3 32:9

A-Jugend männl.
SG Geisl/Ostd - JGW From-Strei 14:16

A-Jugend weibl.
VfH Schwenn. - SG Geisl/Ostd 8:25

Männer 1
TV Winterl. 2 - TSV Geislingen 30:26

Frauen
HSG Albstadt 3 - TSV Geislingen 22:20

AH
HSG Albstadt - TSV Geislingen 38:22

Am kommenden Wochenende kommt es zu folgenden Be-
gegnungen:
A-Jugend männl.
So., 24.01., 15.00 Uhr: JSG Tross/Schu - SG Geisl/Ostd

A-Jugend weibl.
Sa., 23.01., 14.45 Uhr: JSG Hoss-Meßst - SG Geisl/Ostd

B-Jugend männl.
Sa., 23.01., 14.50 Uhr: HSG Frid/Mühl - TSV Geislingen

C-Jugend männl.
Sa., 23.01., 14.30 Uhr: TV Talheim - TSV Geislingen

Tennisgemeinschaft
Geislingen 1982 e.V.
Arbeitsdienst Ringtreffen
Am Samstag, 23.01.2010 treffen sich alle
eingeteilten Personen zum Arbeitseinsatz
von 13.00 bis 19.00 Uhr im Festzelt. Treffpunkt 12.45 Uhr Fest-
zelt.

Winterrunde Hobbydamen
Geislingen - Bochingen gewonnen in Sätzen
Herzlichen Glückwunsch!!!

Nächstes Spiel 06.02.2010, 18.00 Uhr
Geislingen - Harthausen, Tennishalle Dotternhausen
Claudia Renz

Turmfreunde Geislingen 2001
Besenwirtschaft am Ringtreffen
Am Sonntag, 24. Januar 2010, betreiben wir
anlässlich des Ringtreffens eine Besenwirt-
schaft in der Lindenstraße 9 (Ecke Schaalstra-
ße). Ab 10.00 Uhr werden allen Turmern, Nar-
ren und dem sonstigen Fußvolk hausgemach-
tes Gyros im Fladenbrot sowie kalte und war-
me Getränke aller Art wohlfeil geboten.
Auf euren Besuch freuen sich die bewirtenden Haus-Bewohner
sowie Mitglieder der TFG-Präsidial-Troika.
Leiter Turm-Referate Printmedien & Gastro-Kulinaristik

SV Rosenfeld
Abt.Tischtennis
Für die kommende Woche stehen folgende
Rückrundenspiele an:
Jungen U18
Sa., 23.01.
14.00 Uhr SVR II - SVR

Aktive
Fr., 15.01.
20.00 Uhr SVR III - SVR IV
Sa., 23.01.
18.00 Uhr TG Schwenningen II - SVR
18.00 Uhr TV Epfendorf - SVR II
18.00 Uhr TSV Kiebingen - SVR (Damen)
19.00 Uhr TTC Deilingen II - SVR III
Do., 28.01.
20.00 Uhr SVR VI - VFB Sigmarswangen III

Senioren
Do., 21.01.
20.00 Uhr SVR II - TSV Endingen-Frommern 
Do., 28.01.
20.00 Uhr SVR - TG Weigheim

Jahrgang 1926/27
Wir treffen uns am Mittwoch, 27. Januar 2010 um 14.00 Uhr
bei der Kirche. Einkehr um 15.00 Uhr im Gasthaus "Zur Brük-
ke".

Jahrgang 1933/34
Am Donnerstag, 28. Januar 2010 treffen wir uns um 14 Uhr
auf dem Schlossplatz. Bitte Pkw mitbringen. Wir machen einen
Krippenbesuch. Anschließend fahren wir zurück nach Geislin-
gen und machen Einkehr im Gasthaus „Hasen“.

Jahrgang 1938 Geislingen und Erlaheim
Am Mittwoch, 27. Januar 2010 treffen wir uns um 14.00 Uhr
am Schlossplatz. Nach einer kurzen Wanderung Einkehr im
Gasthaus "Brücke".

Jahrgang 1960/61
Jahrgängertreffen 1960/61
Wir treffen uns am 30.01.2010 um 19.00 Uhr im Schützenhaus
Geislingen. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Der Beauftragte

Jahrgang 1961/62 Geislingen, Erlaheim und Binsdorf
Nicht vergessen: Freitag, 29.01.2010 Jahrgängerfasnet im
"Hilare"
Beiträge werden gerne von uns entgegengenommen.
Fragen? Kontakt: Jahrgang-61-62@ahi.de oder Hotline
07433/9097836.

Narrenzunft Binsdorf e.V.
Nachtumzug - Verlustmeldung
Beim Nachtumzug in Ringingen am letz-
ten Freitag sind ein schwarzer Hexenkittel
und ein schwarzer Handschuh mit Pelzbe-
satz im Bus liegen geblieben - diese kön-
nen bei Eugen Merz in der Hauffstraße abgeholt werden. Ver-
misst wird noch ein Hutzelkorb - wer hat diesen mitgenommen
oder gesehen - bitte melden bei unserer Schriftführerin Brigitte
W. (Tel. 8455).

Rosenmontag und Kinderfasnet am Dienstag
Das Motto heißt in diesem Jahr „Fluch der Karibik“. Für beide
Veranstaltungen suchen wir wieder Beiträge - wer hat Ideen
und hat Mut? Anmeldungen bitte bei Gabi Nurna (Tel. 2082)
oder bei Stephan Schreijäg (Tel. 0160/96264684).

Ortsdekoration
Am Samstag, 23. Januar wollen wir die Ortsdekoration anbrin-
gen - Treffpunkt der Helfer um 08.30 Uhr am Rathaus. Die
eingeteilten Helfer freuen sich auf viele freiwillige Mitstreiter.
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Besenwirtschaften
Zu unserem eigenen Umzug am 07.02.2010 sind wieder Be-
senwirtschaften erwünscht. Die Betreiber der Besenwirtschaf-
ten bitten wir um Anmeldung unter Telefon 8455, Schriftführerin
Brigitte Wolpert. Vergesst bitte nicht die Schankerlaubnis bei
der Stadtverwaltung Geislingen einzuholen.
Die Anwohner der Umzugsstrecke bitten wir schon heute, ihre
Häuser zu diesem Termin närrisch zu schmücken.

Bitte unbedingt beachten:
Bei Kindern und Jugendlichen unter 18 Jahren sollte wenig-
stens ein Elternteil Mitglied sein.
Jugendschutzgesetz: Wir weisen darauf hin, dass Umzugsteil-
nehmer, welche noch nicht volljährig sind, nur in Begleitung
Erziehungsberechtigter teilnehmen dürfen.

Freitag, 22.01. Ringtreffen Narrenfreundschaftsring
Zollern-Alb in Geislingen; Maskenvor-
stellungBeginn ist um 19.30 Uhr im

Festzelt
Die Stadthexen werden sich am Pro-
gramm beteiligen.

Die An- und Rückfahrt nach Geislingen erfolgt über alle Tage
privat!

Samstag, 23.01. Bunter Abend in Geislingen
Unsere kleine Garde zeigt am Nachmit-
tag ihr Können, abends bereichert die
große Garde das Programm - bitte un-
terstützt beide Gruppen mit eurem
Kommen im Narrenhäs.

Sonntag, 24.01. Ringtreffen Narrenfreundschaftsring
Zollern-Alb in Geislingen Umzug
Umzugsbeginn ist um 13.30 Uhr, die
Aufstellung erfolgt in der Brühl-, Uh-
land- und Stauffenbergstraße (beim
Kleider Müller)
Wir haben die Aufstellungsnummer 18.

Narrenfahrplan 2010
Samstag, 30.01. Brauchtumsabend der Narrenzunft

Frommern
in der Festhalle in Weilstetten
Abfahrt vor dem Rathaus um 18.30
Uhr, Rückfahrt um 01.00 Uhr.

Sonntag, 31.01. Umzug in Laiz
Abfahrt vor dem Rathaus um 11.00
Uhr, Rückfahrt um 17.30 Uhr

Samstag, 06.02. Kinderringumzug des Narrenfreund-
schaftsrings Zollern-Alb in Stein
Abfahrt vor dem Rathaus um 12.00
Uhr, Rückfahrt um 17.00 Uhr.

Sonntag, 07. Februar - traditioneller Fasnetsumzug in Bins-
dorf
Donnerstag, 11.02. Schmotziger mit Schülerbefreiung, Nar-

renbaumstellen und Entmachtung des
Ortsvorstehers, sowie diverse Pro-
grammpunkte

Samstag, 13.02. Umzug in Heiligenzimmern
Private Anfahrt

Sonntag, 15.02. Umzug in Erlaheim
Private Anfahrt

Montag, 15.02. Rosenmontagsball
Dienstag, 16.02. Kinderfasnet in der Festhalle
Die Schriftführerin

Stadtkapelle Binsdorf e.V.
Termine
Sonntag, 24.01.2010
Teilnahme am Ringtreffen in Geislingen,
Anfahrt privat

Mittwoch, 27.01.2010
Probe für Juka und SK
Die Schriftführerin

Erlamer Oachberg-Hexa e. V.
Ringtreffen
Am Samstag, den 23. Januar besuchen
wir mit dem Hexentanz den Bunten Abend
beim Ringtreffen des Narrenfreundschaft-
rings Zollern-Alb in Geislingen ...
Abfahrtszeiten:
18.30 Uhr in Balingen
18.45 Uhr in Erlaheim (1. Bus)
19.00 Uhr in Erlaheim (2. Bus)
Der Hexenkeller ist ab 18 Uhr geöffnet!

Ringtreffen
Am Sonntag, den 24. Januar nehmen wir beim Ringumzug in
Geislingen teil. Der Hexenkeller ist ab 11 Uhr geöffnet und
dient als Treffpunkt für die Narrenzunft und die Hexen. Ein
Buspendelverkehr ist ab ca. 12 Uhr eingerichtet.
Nach der Heimfahrt ist natürlich wieder der Hexenkeller für alle
offen!!
Der Schriftführer

Geflügelzuchtverein Erlaheim
Am kommenden Sonntag, 24. Januar, findet ab 10.00 Uhr im
Schützenhaus unsere nächste Börse statt.
Hierzu laden wir recht herzlich ein und freuen uns über Ihren
Besuch.
Richard Mey, 1. Vorstand

Musikverein Erlaheim e.V.
Musikertermine
So., 24.01.10 Ringtreffen Geislingen
Sa., 06.02.10 Kinderringumzug He-

chingen-Stetten
(Lumpenkapelle)

So., 07.02.10 Umzug Binsdorf
Do., 11.02.10 Narrenbaumstellen
So., 14.02.10 Umzug Erlaheim
Di., 16.02.10 Kinderumzug Erlaheim
Sa., 06.03.10 20.00 Uhr Generlaversammlung MVE

im Gemeindesaal
Weitere Infos unter www.mv-erlaheim.de
Der Schriftführer

Narrenzunft Erlaheim e.V.
Am kommenden Wochenende beteiligen wir uns beim Geislin-
ger Ringtreffen. Am Freitag Maskenvorstellung. Busabfahrt an
der Kirche 19.30 Uhr, Rückfahrt ca. 1.00 Uhr.
Am Samstag Bunter Abend, Busabfahrt an der Kirche um 19.30
Uhr, Rückfahrt ca. 1.00 Uhr
Am Sonntag ist der Hexenkeller bereits um 11.00 Uhr geöffnet.
Der Bus fährt dann zum Großen Umzug nach Geislingen um
12.30 Uhr ab. Rückfahrten gibt es zwei. 1. Bus um 17.00 Uhr,
2. Bus um 19.00 Uhr
Wir hoffen, dass viele unserer Narren mitgehen.

Rückblick Showtanz 2010
Am Samstag, 16.01.2010, fand unser Showtanz statt. Der
Nachwuchswettbewerb begann um 13.00 Uhr. Und am Abend
zeigten die Großen ihr Können. Somit wurde es wieder eine
tolle Veranstaltung. Natürlich möchten wir all den tatkräftigen
Helfern ganz herzlich danken.
Wir suchen noch tatkräftige Unterstützung für den Schmotzi-
gen Donnerstag und Fasnets-Dienstag (Kinderfasnet mit Kehr-
aus im Gemeindesaal). Damit wir 2010 wieder eine gelungene
Fasnet veranstalten können, sollten sich bitte noch ein paar
freiwillige Helfer bei Florian Faiss (Tel. 01 52/04 59 35 37) oder
bei unserem Vorstand Michael Schluck (Tel. 01 76/96 27 62 17)
melden.

Zunftabend 2010
Unser Zunftabend findet am Samstag, 13.02.2010, statt. Er
steht dieses Jahr unter dem Motto "Erlaheim, die Versunkene
Stadt".

20 Amtsblatt der Stadt Geislingen 22. Januar 2010, Nummer 3



Damit wir wieder ein abwechslungsreiches Programm anbieten
können, sind wir auf eure Mithilfe angewiesen. Wer also einen
Beitrag hat, kann ihn bei allen Elferratsmitgliedern anmelden.
Vielen Dank!

Narrenblättle 2010
Wir sind wieder auf der Suche nach Geschichten für unser
Narrenblättle. Wer eine weiß, bitte aufschreiben und in den
Briefkasten beim Backhäusle einwerfen. Vielen Dank, schon
im Voraus!
Umzug 2010
Unser diesjähriger Umzug findet wie immer am Fasnetssonn-
tag, 14.02.2010, statt. Alle Gruppen, die teilnehmen möchten,
können sich entweder bei Michael Schluck (Tel. 01 76/
96 27 62 17), Monika Ehniß (Tel. 01 52/26 72 12 90) oder bei
allen anderen Elferratsmitgliedern anmelden.
Die Schriftführerin

Sportverein Erlaheim e.V.
Abt. Fußball
Aktiv:
Ergebnisse:
Hallen-Heuberg-Pokal
SV Erlaheim - SGM Täbingen 2:2
SV Erlaheim - SG Vöhringen 0:2
SV Erlaheim - Spfr. Isingen 1:7

Sport Paul-Cup
30./31.01.10, Schlossparkhalle Geislingen
Samstag, 30.01.
17.15-17.27 Uhr TSG Balingen 2 - SV Erlaheim
15.57-16.09 Uhr SV Dotternhausen - SV Erlaheim
14.39-14.51 Uhr SV Erlaheim - TSG Margrethausen
19.30-19.42 Uhr SV Erlaheim - SGM Leidringen/Rosenfeld 2

Volleyball:
Aktiv:
Vorschau:
Sa., 30.01.2010, 15.00 Uhr, Mehrzweckhalle Erlaheim/Binsdorf
SV Erlaheim - Spvgg Leidringen
SV Erlaheim - TV Beffendorf 

Jugend:
Vorschau:
23.01.2010, 14.30 Uhr, Sporthalle Hag, Rosenfeld
Spvgg Leidringen - SV Erlaheim
TSV Bickelsberg - SV Erlaheim

Sportheim:
Das Sportheim ist diese Woche wie folgt geöffnet:
Donnerstag: geschlossen
Freitag: ab 18.30 Uhr
Samstag: ab 15.30 Uhr
Sonntag: geschlossen

Informationsveranstaltung
Die Kreisbauernverbände Tübingen und Zollernalb sowie die
Landfrauenverbände Tübingen und Zollernalb laden gemein-
sam ein zu einer Informationsveranstaltung zu dem Thema:
"Richtig vorsorgen: Patientenverfügung, Vorsorge- und
Betreuungsvollmacht".
Die Veranstaltung findet statt am Dienstag, 26. Januar 2010,
13.30 Uhr im Gasthaus „Kaiser“ in Hechingen-Boll.
Zu dem Thema informiert ausführlich Rechtsanwältin Nicole
Spiess, Referentin für Sozialrecht beim Landesbauernverband.

Bundesagentur für Arbeit
BiZ-special am Donnerstag präsentiert:
Berufsbild Logopäde
Im Rahmen der berufskundlichen Reihe „BiZ-special - entdek-
ke die Möglichkeiten“ dreht sich am Donnerstag, 28. Januar,
im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ba-
lingen in der Stingstraße 17 alles um den Beruf des Logopä-
den. Ab 15.30 Uhr stellt Susanne Kopp, Leiterin der staatlich
genehmigten Berufsfachschule für Logopädie Tübingen, die
Anforderungen, Zugangsvoraussetzungen und den Ablauf der
schulischen Ausbildung vor. Im Anschluss an ihren Vortrag gibt
es bis etwa 17.00 Uhr reichlich Gelegenheit, weitergehende
Fragen zu stellen.
Selbstverständlich ist das BiZ an diesem Tag auch für diejeni-
gen geöffnet, die andere berufskundliche Interessen haben.
Sollten trotz des umfangreichen Informationsangebotes der
Selbstinformationseinrichtung Fragen offen bleiben, hilft das
BiZ-Team gerne weiter.

Ein Schuljahr im Ausland
Im Ausland in die Schule gehen, Land und Leute kennen ler-
nen, die Sprachkenntnisse verbessern, Freunde fürs Leben fin-
den und einfach mal über den eigenen Tellerrand hinaus se-
hen, ist für viele junge Menschen die Motivation, den vielleicht
schönsten Teil ihrer Schulzeit im Ausland zu verbringen.
Wer noch überlegt, das Schuljahr 2010/2011 (ein halbes oder
ein ganzes Schuljahr) im Ausland zu verbringen, für den wird
es höchste Zeit, sich für einen High School Aufenthalt in den
USA, in Kanada, Australien oder Neuseeland zu bewerben.
Informationen erhalten Sie kostenlos bei:
TREFF-International Education e.V., Negelerstrasse 25,
72764 Reutlingen, Tel.: 07121/240 747, Fax.: 07121/270 410
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de
www.treff-sprachreisen.de

Südafrikanische Schüler suchen
Gastgeberfamilien
Der "Freundeskreis für Südafrika" (FSA) sucht jetzt für sein
2010-Austauschprogramm Gastfamilien, die für vier Wochen
oder für drei Monate einen südafrikanischen Jugendlichen auf-
nehmen. Die Schülerinnen und Schüler der 10., 11. und 12.
Klasse sind 16 bis 18 Jahre alt. Sie werden während ihres
Deutschlandaufenthaltes am Unterricht eines Gymnasiums
oder einer Realschule teilnehmen.
Die Jugendlichen kommen 2010 in 3 Gruppen nach Deutsch-
land: im Juni/Juli und im Dezember/Januar 11 (für vier Wochen)
und von Oktober bis Januar 11 für drei Monate.
Interessierte Familien können vom FSA Youth Exchange unver-
bindlich und kostenlos die Broschüre "Die Faszination Südafri-
kas zu Hause erleben" anfordern:
FSA Youth Exchange, Helmuth-Zimmerer-Str. 75, 97076 Würz-
burg, Tel. 0931/3590770, E-Mail: nicole@fsayouthexchange.de
www.fsayouthexchange.de

Bildungsakademie Sigmaringen
Betriebswirtschaftliche/kaufmännische Weiterbildung
Anfang Februar beginnen an der Bildungsakademie der Hand-
werkskammer Reutlingen in Sigmaringen neue betriebswirt-
schaflich/kaufmännisch orientiere Lehrgänge, zum Beispiel „Fi-
nanzbuchhaltung in Theorie & Praxis (mit Lexware)“ oder „Bü-
roassistentin EDV & Buchhaltung“. Die Lehrgänge schließen
mit einem Zertifikat der Handwerkskammer ab. Die Lehrgangs-
gebühren werden (altersabhängig) mit 30 % bzw. 50 % von
der EU bezuschusst. Auskunft sowie kostenloses/unverbindli-
ches Infomaterial: Bildungsakademie Sigmaringen, Tel:
07571/7477-0 oder Email: info@bildungsakademie-sig.de
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NABU
Gruppe Albstadt
Tour 1
Spuren gehen - Spuren sehen
Mit Schneeschuhen rund um den Kornbühl
Hinweise: gute, feste Wanderschuhe; Getränke und Verpfle-
gung 
Dauer: etwa 3 Stunden 
Termin: Samstag, 30.01.2010, Sonntag, 31.01.2010, 13.30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Kornbühl bei Salmendingen
Alb-Guide: Annette Schmidt, Tel. 07475/914745, Mobil
0172/7288599
Teilnehmergebühr: 5 Euro, Leihgebühr Schneeschuhe (inkl.
Stöcke): 10 Euro
Teilnehmerzahl: max. 10 Personen

Bund für Umwelt und Naturschutz BUND
Zollernalb e.V.
Vortrags-Reihe zu energiesparenden Gebäuden
Lüftung in Wohngebäuden
Die Vortrags-Reihe „Bauen und Energie“ des BUND (Bund
für Umwelt und Naturschutz) bietet am Montag, 25. Januar
2010, 19.30 Uhr, im LOFT Balingen (ehemals EBA) das Thema
„Lüftungs-Anlagen ohne und mit Wärmerückgewinnung - Pla-
nung und Ausführung; Feuchtigkeit in Wohnräumen“ an. Refe-
rent ist der Diplom-Physiker Matthias Laidig vom Ingenieurbüro
EBÖK aus Tübingen. Die Teilnahmegebühr beträgt 7 €. Bei
Neubauten, Dach- und Fenster-Sanierungen sind Lüftungs-
Konzepte bzw. -Anlagen neuerdings vorgeschrieben. Nach ei-
ner Einführung in die bisherige Lüftungssituation und deren
Probleme wird aufgezeigt, wie mit einer kontrollierten Lüftung
eine deutliche Verbesserung zu erreichen ist. Neben der Pla-
nung und Ausführung von Anlagen ohne und mit Wärmerück-
gewinnung werden die positiven Auswirkungen auf die Luftqua-
lität, Wohnraumfeuchte und Energie-Einsparung dargestellt.
Der Vortrag bietet damit wichtige Informationen für Bauinteres-
sierte, Fachleute, Mieter und Vermieter.

Bezirksimkerverein Balingen e.V.
Mitgliederversammlung am Samstag
Die Imkerinnen und Imker sind für kommenden Samstag, 23.
Januar, um 17.00 Uhr zur diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung ins Gasthaus „Böllatmühle“ bei Ostdorf eingeladen. Ne-
ben einem Rück- und Ausblick und den Berichten des Vorstan-
des ist als besonders wichtiger Tagesordnungspunkt über die
Änderung der Vereinssatzung zu beschließen. Der Haushalts-
plan für 2010 und eine eigene Webseite im Internet werden
vorgestellt. Ein Steuerberater informiert über das Steuerrecht
in der Imkerei.

Kath. Erwachsenenbildung
Zollernalbkreis e.V.
MFM-Projekt - Mädchen Frauen Meine Tage
Der kostenlose Informationsabend findet am Donnerstag, 21.
Januar 2010 um 20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Hl.-Geist-
Kirchplatz 2, in Balingen statt. Der Workshop für Mädchen fin-
det am Samstag, 30.01.2010 von 10.00-16.00 Uhr statt.

Mit Stimme und Sprechausdruck überzeugen
Das Tagesseminar findet am Samstag, 23. Januar 2010 von
9.00-17.00 Uhr im Bildungshaus St. Luzen in Hechingen statt.

"Sich etwas von der Seele schreiben"
Die Veranstaltung im Rahmen von Frauen-f l u g findet am
Montag, 25. Januar 2010 von 17.00-18.30 Uhr im Kath. Ge-
meindehaus, Hl.-Geist-Kirchplatz 2, Balingen statt.

Wünschen - Wollen - Wagen: Wohin führt mich meine Le-
bensspur?
Das Abendseminar findet am Donnerstag, 28. Januar 2010 von
18.15-21.45 Uhr im Bildungshaus St. Luzen in Hechingen statt.

Atemgymnastik - Bewegung - Entspannung
(15-teilig) beginnt am Donnerstag, 28. Januar 2010 in Geislin-
gen. Der Kurs findet von 20.00-21.00 Uhr statt.

Pilgern auf Jakobuswegen - Pilgern von A-Z für Interessen-
ten
Der Informationsabend für Pilger findet am Freitag, 5. Februar
2010 von 19.00-21.30 Uhr im Marienheim, August-Sauter-Str.
21, in Albstadt-Ebingen statt.
Weitere Informationen und Anmeldung unter Tel.:
07433/20251 oder über E-Mail info@keb-zak.de.

Eislaufen für Kinder im Alter von 5-7 Jahren - Anfänger
6 x ab Freitag, 29.01., 14.15-15.15 Uhr
Eislaufen für Kinder im Alter von 8-12 Jahren - Fortge-
schrittene
6 x ab Freitag, 29.01., 15.15-16.15 Uhr
Jugendkunstschule Mini-Maxi-Kunst
Kleinkinder 2,5-4 Jahre
6 x ab Montag, 25.1., 15.30-17.00 Uhr
Tu Dir Gut! Progressive Muskelentspannung für chronisch
Stressgeplagte
8 x ab Montag, 25.01., 19.00-20.30 Uhr
Ganz entspannt! Achtsamkeitbasierende Stressminderung
nach Jon Kabat-Zinn
8 x ab Mittwoch, 27.01.,19.00-21.30 Uhr
Der persönliche Stil - Farb- und Stilberatung für Damen
Samstag, 30.01., 9.00-16.00 Uhr

Die vhs Balingen führt am Dienstag, 26. Januar 2010 eine
Fahrt nach Frankfurt Städel-Museum Botticelli durch.
Das Städel Museum präsentiert mit ca. 80 Werken Botticellis,
seiner Werkstatt und Zeitgenossen die erste Ausstellung zu
dem großen Meister der italienischen Renaissance im deutsch-
sprachigen Raum, die sich mit seiner Auswahl von Bildnissen,
mythologischen Allegorien und Marienbildern seinem Schaffen
widmet.
Vormittags kleine Stadtführung mit Roland Labacher, Kunsthis-
toriker. Nach der Mittagspause Museumsbesuch mit Führung.
Abfahrt 6.30 Uhr, Rückkehr ca. 20 Uhr.
Abfahrt vom unteren Parkplatz der Stadthalle, bitte gültige Aus-
weispapiere mitnehmen.
Anmeldeschluss: Freitag 15.01.2010

Für weitere Informationen und Anmeldungen steht Ihnen die
vhs Balingen unter Tel. 07433/908090 zur Verfügung.

22 Amtsblatt der Stadt Geislingen 22. Januar 2010, Nummer 3

Fink GmbH, Druck und Verlag 
Sandwiesenstraße 17 • 72793 Pfullingen
info@fink-druck.dew
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0800/1717222

Rufen Sie 
uns gebüh-
renfrei an!
Platzieren Sie ab sofort Ihre Anzeigen über unse-
re neue Bestell-Hotline: 

FreeCall

d E R  f I N K .



Traudel’s Essensdienst
Essen auf Rädern

Liefere jeden Tag frisch, gekochtes Mittagessen + Dessert. 
Bei mir gibt es keine aufgewärmte Tiefkühlkost.

Telefon 0 7127/716 86

Suche Garage
bevorzugt Ellenberg.

Telefon 0 74 74/5 18 35

Danksagung

Wir danken allen, die unserer Tante

Emma Fuchs
geb. Schlaich

das letzte Geleit gaben und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Emma und Niklaus Knaisch
Theresia Berner

Geislingen, im Januar 2010

Suche günstige

3- bis 4-Zimmer-Wohnung
in Geislingen ab März/April 2010 zu mieten.

Hundehaltung sollte möglich sein.
Telefon 01 73/3 02 39 38

Mutter mit 2 Kindern sucht 

4-Zimmer-Wohnung
in Geislingen zur Miete

Telefon 01 73/7 08 32 43



ALTENHILFE
ST. MARTIN

GEMEINNÜTZIGE GMBH

Bleib, wer du bist im
Altenzentrum St. Martin

Leben in
familiärer Atmosphäre

Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/907 203-0

info@altenhilfe-st-martin.de
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Ihre Anzeige im

Blättle
werbewirksam

sowie 
kostengünstig

und immer 
voll im Trend


